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Bald ist es so weit. Die Bauarbeiten befinden sich auf der Zielgeraden und die Neueröffnung des Berggasthauses steht bevor.
Für telefonische Rückfragen wenden Sie sich bitte an folgende Telefonnummer: 0152-55454779
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Kunst trifft Sport: Schüler gestalten Fassadenkunst im HOT-Sportzentrum
von Hohenstein-Ernstthal.
Was als kreatives Schulprojekt begann, schmückt heute den Eingangs-
bereich der Kegelbahn im HOT-Sportzentrum. Ein eindrucksvolles Wand-
gemälde, entworfen und umgesetzt vom Kunstkurs der 12. Klasse des
Lessing-Gymnasiums, zieht nun die Blicke auf sich.
Unter der fachkundigen Leitung ihrer Kunstlehrerin Frau Esche entwi-
ckelten die Schülerinnen und Schüler im Rahmen des Unterrichts mehrere
künstlerische Entwürfe für eine Neugestaltung der Außenfassade. In enger
Abstimmung mit dem Kegelsportverein Sachsenring Hohenstein-Ernstthal
e. V. wurden verschiedene Wandbildmotive erarbeitet und vorgestellt. Der
Favorit vom Wandbild wurde der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
vorgelegt.
Nach der anschließenden Prüfung und Zustimmung durch den tech-
nischen Ausschuss konnte das Projekt in die Realisierungsphase gehen.
Die fachgerechte Vorbereitung des Wanduntergrunds übernahm das
ortsansässige Unternehmen Göschel und Jakob, während die benötigten
Materialien durch die Stadt bereitgestellt wurden.

Was sonst noch los war
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Insgesamt investierte der Kunstkurs fünf intensive, künstlerische Arbeits-
tage in das Projekt. Mit großem Engagement, Teamgeist und Kreativität
entstand so ein Wandbild, das nicht nur den Eingangsbereich der Ke-
gelbahn aufwertet, sondern auch ein sichtbares Zeichen für gelungene
Zusammenarbeit zwischen Schule, Verein, Wirtschaft und Stadt setzt.
Am 8. Januar 2026 wurde das Wandgemälde durch den Oberbürgermeister
Herrn Kluge offiziell übergeben. Bei diesem Anlass richtete Frau Drechsel
als Vertreterin des Kegelsportvereins Hohenstein-Ernstthal e.V. herzliche
Dankesworte an den Kunstkurs des Lessing-Gymnasiums und würdigte die
beeindruckende Leistung der jungen Künstlerinnen und Künstler.
Ein besonderer Dank gilt allen Schülerinnen und Schülern des 12. Kunst-
kurses des Lessing-Gymnasiums und ihrer Lehrerin Frau Samantha Esche
sowie allen beteiligten Akteuren, die zur erfolgreichen Umsetzung dieses
Projekts beigetragen haben. Das Ergebnis ist ein gelungenes Beispiel
dafür, wie schulische Kreativität den öffentlichen Raum bereichern kann.

Anfang Januar wurde für alle Langlauf-Fans die "Pfaffenberg-Höhen-Loipe"
gespurt. Bei schönstem Winterwetter präparierte Thomas Sprunk mit
seinem Schneemobil und OB Lars Kluge im Gepäck die Langlaufstrecke.

Was sonst noch los warWas sonst noch los war
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MOVITA® – mehr Beweglichkeit, Schmerzen
reduzieren und jede Menge gute Laune
speziell für Frauen ab 55+

Wenn Du Dich regelmäßig bewegst, lebst Du gesünder, bleibst län-
ger fit und fühlst Dich wohler. Deshalb bietet Dir DAS tanz- und be-
wegungszentrum ab sofort das gesundheitsorientierte Tanz- und
Fitnesstraining MOVITA® an, das sich speziell an Frauen ab 55+
richtet.

Nach dem großen Zuspruch der letzten Jahre und den ausgebuch-
ten Kursen am Vormittag, gibt es nun 2 weitere Schnupperkurse
am Nachmittag, in denen Du unser Programm vier Wochen lang
zum Sonderpreis testen kannst. Das MOVITA®-Konzept wurde in
enger Zusammenarbeit mit Medizinern entwickelt. Gemeinsam mit
eigens für das Programm ausgebildeten Trainern verbessern die
Teilnehmerinnen bei MOVITA® ihre Koordination, Balance, Kraft
und Ausdauer. Gleichzeitig wird die mentale Vitalität trainiert und
aktiv nachweislich möglicher Altersdemenz vorgebeugt. „In unse-
ren Movitastunden wird übrigens nicht gehüpft und es finden keine
Übungen auf dem Boden statt.“ So Toni Liebers (Trainer).

Der Ablauf einer MOVITA®Stunde sieht in etwa so aus: Nach ei-
ner kurzen Erwärmung werden unterschiedliche Gymnastik- und
Fitnessübungen gemacht, bei denen teilweise auch Utensilien wie
Tücher oder Terrabänder zum Einsatz kommen. Anschließend lernen
die Teilnehmerinnen dann leichte und zugleich stimmungsvolle Tän-
ze, bevor es zum Schluss eine Entspannungsphase gibt. Das gesamte
Programm dauert 60 Minuten und findet komplett auf Musik statt.
„Die Freude an der Bewegung steht dabei immer im Mittelpunkt“,
so Toni.

Du kannst das Programm vier Wochen lang für nur 35,– Euro testen.

Der Starttermin ist am Mittwoch, 4. März oder am 15. April
jeweils von 15:00 – 16:00 Uhr. Schnapp Dir einen der letzten
begehrten Plätze. Deine Buchung nehmen wir telefonisch unter
0371-69575422 oder online auf www.movita-chemnitz.de entgegen.
Toni freut sich, Dich kennenzulernen.

Der Kurs wird im Schützenhaus in
Hohenstein-Ernstthal durchgeführt.

Mittwoch, 4. März oder 15. April 2026
jeweils 15:00 Uhr

Der ADAC Sachsen e.V. gibt folgende Motorsporttage auf dem Sachsenring
für dieses Jahr bekannt:

08. – 10.05.2026 IDM & EuroMoto
10. – 12.07.2026 Motorrad Grand Prix
23.08.2026 DTM Testtag
11. – 13.09.2026 DTM

Motorsporttage auf dem Sachsenring

Das vollständige Angebot sowie
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen zu den Kursen sind über
den QR-Code, die Homepage unter
www.vhs-zwickau.de, per Telefon
0375 4402-23801, per E-Mail an
vhs@landkreis-zwickau.de und in
den Bürgerservicestellen des Land-
ratsamtes möglich bzw. abrufbar.

Aktuelle Kursangebote der Volkshochschule
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Motorsporttage auf dem SachsenringMotorsporttage auf dem Sachsenring

Aktuelle Kursangebote der Volkshochschule
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Burghausen zu Gast auf
dem Hohenstein-Ernst-
thaler Weihnachtsmarkt

Der Städtepartnerschafts-
verein Burghausen war
wie jedes Jahr, auch heu-
er, auf dem Hohenstein-
Ernstthaler Weihnachts-
markt vertreten.

Fred Starflinger, Luise
Kachl und Anne Meissner
fuhren mit einem reich-
haltigen Angebot zum
Weihnachtsmarkt auf
den „Altmarkt“ vor dem
Rathaus der Partnerstadt
Hohenstein-Ernstthal.
Freunde, Bekannte und
viele Bürger freuten sich
sehr, die Burghauser auf
ihrem sehr schönen und
stimmungsvollen erzge-
birgischen Weihnachts-
markt wieder zu sehen.

Der Empfang fiel sehr herzlich aus. Neben den vielen Bürgern besuchten
auch die Spitzen der Stadt den Stand. Neben OB Lars Kluge, Alt-OB Erich
Homilius, die an allen 3 Tage am Stand vorbeischauten, konnten die Burg-
hauser u.a. den Hauptamtsleiter Jens Hölperl und Hauptamtsleiter a.D. Uwe
Gleißberg begrüßen. Die Burghauser fanden, dass der Weihnachtsmarkt
am Samstag und Sonntag extrem gut besucht war. Das mitgebrachte
Sortiment an bayrischen Spezialitäten aus dem Raum Burghausen konnte
nahezu komplett verkauft werden.
Absoluter Renner war ein Leberkäs Brät im Glas. Großes Interesse fanden
geräucherte Saiblings-Filets und ganze Saiblinge, bayrisches geräucher-
tes Wammerl und Schinken, diverse Griebenschmalzspezialitäten und
Feuersoßen. Dazu passte auch das Angebot an diversen Bränden aus der
Destille in den Grüben und verschiedene weihnachtliche Biere in Flaschen
mit Schnappverschluss.
Mit einer Erinnerung an eine großartige vorweihnachtliche Atmosphäre in
Sachsen kehrten die Burghauser wieder heim.

Hartmut Enders

Städtepartnerschaftliches
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Am Mittwoch, dem 25.02.2026, 18:00 Uhr findet im Mehrgeneratio-
nenhaus Schützenhaus der Stadt Hohenstein-Ernstthal, Logenstraße 2,
09337 Hohenstein-Ernstthal, eine Versammlung der Jagdgenossenschaft
Hohenstein-Ernstthal statt.
Jagdgenosse ist jeder Eigentümer von Grundfläche, auf dem die Jagd aus-
geübt werden darf (z.B. landwirtschaftliche Nutzflächen, Privat-, Kirchen
und Körperschaftswald, Ödland und Wasserflächen). Die Eigentümer dieser
Grundflächen bilden eine Jagdgenossenschaft. Nicht zu diesem Personen-
kreis zählen die Eigentümer von umfriedeten bzw. mit einem Wohnhaus
bebauten Grundstücken.

Tagesordnung für die Versammlung am 25.02.2026, 18:00 Uhr
1. Begrüßung und Wahl des Versammlungsleiters
2. Feststellung der Anwesenheit der Mitglieder
3. Bestätigung der Tagesordnung
4. Berichte der Vorstände
5. Kassenbericht
6. Bericht der Jagdpächter
7. Diskussion
8. Entlastung der Vorstände und der Kassenführung
9. Wahl des neuen Vorstandes

10. Schlusswort

Alle Personen, die im Territorium der Stadt Hohenstein-Ernstthal bejagbare
Grundflächen besitzen, sind herzlich eingeladen.

 Michelle Eden
Vorsitzende der Jagdgenossenschaft

Einladung Mitgliederversammlung

Hohenstein-Ernstthal/Wüstenbrand

Einladung Mitgliederversammlung

Hohenstein-Ernstthal/Wüstenbrand

Städtepartnerschaftliches
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eins ist sicher:
Unser geförderter Glasfaser-
Ausbau für Hohenstein-Ernstthal
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AMTLICHER TEIL

    
             
            

       

         €   
           


       
     

      
      

       





       

 


  

 

    

 







         
   

 
     

     


           
            
              
              
                
             
           
             
             
    


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AMTLICHER TEIL

Sitzungstermine
Stadtrat:

03.02.2026, 19:00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Technischer Ausschuss:
03.03.2026, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
05.03.2026, 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Einwohnerversammlung:
05.02.2026, 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Tagesordnung:
Aktuelle Informationen zum Haushaltsjahr 2026

Fragen, Hinweise, Diskussion

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil herzlich eingeladen.

Thema veröffentlicht
im Amtsblatt

Satzung der Stadt Hohenstein-Ernstthal 02/2025
über die Erhebung von Kostenersatz für
Leistungen der Feuerwehren
(Feuerwehrkostensatzung – FwKS)

Satzung über die Festsetzung der Hebesätze 02/2025
für die Grund- und Gewerbesteuer

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt 08/2025
Hohenstein-Ernstthal für die Haushaltsjahre 2025/2026

4. Änderungssatzung zur Satzung der Großen 12/2025
Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal über die Erhebung
von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die
Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen
und in Kindertagespflege (Elternbeitragssatzung)
mit
Bekanntmachung zur Satzung der Großen 12/2025
Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal über die Erhebung
von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die
Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen
und Kindertagespflegen

Satzung über Erlaubnisse und Gebühren für 12/2025
Sondernutzungen im öffentlichen Verkehrsraum
der Stadt Hohenstein-Ernstthal vom 21.10.2025
(Sondernutzungssatzung)

Übersicht über im Jahr 2025
beschlossene SatzungenWie bereits mehrmals bekannt gegeben wurde, möchten wir wieder-

holt auf die Pflicht jedes Deutschen hinweisen, dass er im Besitz eines
gültigen Personaldokumentes sein muss.

Alle Deutschen, die das 16. Lebensjahr vollendet haben und nach den
Vorschriften des Bundesmeldegesetzes der allgemeinen Meldepflicht
unterliegen, sind verpflichtet, ein Personaldokument (Reisepass
oder Personalausweis) zu besitzen und dieses auf Verlangen einer zur Prü-
fung der Personalien ermächtigten Behörde vorzulegen (§1 Abs. 1 Satz 1,
Gesetz über Personalausweise und den elektronischen Identitätsnachweis
sowie zur Änderung weiterer Vorschriften).
Neben der Pflicht jedes Deutschen ein gültiges Personaldokument zu besit-
zen, muss er bei der Ein- und Ausreise in bestimmte Länder einen gültigen
Pass mitführen und sich damit über seine Person ausweisen
(§1 Abs. 1 Satz 1 Passgesetz). Sowohl Reisepass als auch Personalausweis
werden auf Antrag ausgestellt.

ZurBeantragungdieserDokumentewerdenfolgendeUnterlagenbenötigt:
Bei ledigen Bürgern die Geburtsurkunde, bei verheirateten, geschiedenen
oder verwitweten Bürgern das Stammbuch der eigenen Eheschließung
(nicht das der Eltern), das im Besitz befindliche Personaldokument und ein
neues digitales Passbild mit QR-Code für einen Reisepass bzw. für einen
Bundespersonalausweis (alte Papierpassbilder werden nicht entgegenge-
nommen). Im Bürgerbüro Hohenstein-Ernstthal werden keine Fotos erstellt.
Bei Beantragung von Dokumenten für Kinder und Jugendliche (Kinderreise-
pässe, bis 16 Jahre beim Personalausweis und bis 18 Jahre beim Reisepass)
wird gleichzeitig eine Zustimmungserklärung der Erziehungsberechtigten
benötigt. Dieses Formular ist im Bürgerbüro oder auf der Internetseite der
Stadt Hohenstein-Ernstthal zu erhalten.

Folgende Gebühren sind bei der Beantragung zu entrichten:
Bundespersonalausweis: unter 24 Jahre 22,80 �
Bundespersonalausweis: ab 24 Jahre 37,00 � ab 01. Januar 2021
eID Karte : ab 16 Jahre 37,00 � ab 01. Januar 2021
Reisepass : unter 24 Jahre 37,50 �
Reisepass : ab 24 Jahre 70,00 � ab 01.Januar 2024

Sollten Bürger nicht über ein gültiges Personaldokument verfügen, ist das
Bürgerbüro berechtigt, dem Betroffenen ein Ordnungsgeld aufzuerlegen.
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig es unterlässt,
für sich oder als gesetzlicher Vertreter eines Minderjährigen für diesen ein
Personaldokument ausstellen zu lassen, obwohl er dazu verpflichtet ist.
Die Ordnungswidrigkeiten können mit Geldbuße geahndet werden (§ 32
Gesetz über Personalausweise und den elektronischen Identitätsnachweis
sowie zur Änderung weiterer Vorschriften, § 25 Passgesetz).
In diesem Zusammenhang wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass
ein Personaldokument nicht als Pfand hinterlegt werden darf. Sowohl der
Hinterlegende als auch der Entgegennehmende handeln gesetzwidrig.

Diese Dokumente beantragen Sie bei der Stadtverwaltung Hohenstein-
Ernstthal, Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30, während der Öffnungs-
zeiten:

Öffnungszeiten Bürgerbüro Hohenstein-Ernstthal:
Montag, Mittwoch, Freitag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr u. 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr u. 13:00 Uhr – 18:00 Uhr

in jeder geraden Woche Sonnabend geöffnet
Samstag 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Öffnungszeiten Außenstelle Wüstenbrand:
Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand, Rathaus Wüstenbrand, Str. der Einheit 14
Donnerstag geöffnet 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter
der Rufnummer 03723 402-334.

QR-Code für Terminvereinbarung

Ihr Bürgerbüro

Das Bürgerbüro informiert

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sollten Sie Fragen, Anregungen oder
Kritik zu städtischen Themen und Ent-
wicklungen haben, vielleicht mir auch
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen,
dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich
für ein Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem
Sekretariat unter
Tel.: 03723 402101 einen Termin.

Ihr OB Lars Kluge



Übersicht über im Jahr 2025
beschlossene Satzungenbeschlossene Satzungenbeschlossene Satzungenbeschlossene Satzungen

Das Bürgerbüro informiert

SitzungstermineSitzungstermineSitzungstermineSitzungstermine
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Das Amt für Abfallwirtschaft informiert

Abfallratgeber 2026 – Verteilung erfolgte im Dezember
Haushalte und Gewerbe im Landkreis Zwickau, die bis zum 14.12.2025
keinen Abfallratgeber 2026 erhalten haben, können bis zum 31.01.2026
unter der Service-Nummer 0800 0009383 die Belieferung anfordern.
Diese ist zu folgenden Servicezeiten besetzt: Montags bis freitags von
07:00 bis 16:00 Uhr und samstags von 07:00 bis 12:00 Uhr. Ab Februar
2026 liegt der Abfallratgeber 2026 zur Abholung in allen Stadt- und
Gemeindeverwaltungen, dem Amt für Abfallwirtschaft sowie den Bür-
gerservicestellen des Landkreises Zwickau aus. Zudem wird er unter www.
landkreis-zwickau.de/abfallratgeber zum Download zur Verfügung gestellt.

Richtige Sammlung von Lithium-Ionen-Batterien und -Akkus
Gemeinsam für mehr Sicherheit
Durch falsch entsorgte Elektrogeräte, Batterien und Akkus kommt es in
Deutschland täglich zu Bränden in Entsorgungsfahrzeugen, -anlagen oder
Abfalltonnen. Auch im Landkreis Zwickau konnte zuletzt Mitte Dezember
2025 ein entstehender Fahrzeugbrand bereits bei der Rauchentwicklung
durch das beherzte und rechtzeitige Eingreifen der Fahrer gerade noch
verhindert werden. Im Entsorgungsfahrzeug wurden falsch entsorgte
Batterien als Ursache entdeckt. Batterien und Akkus enthalten Chemikalien
und sind somit gefährliche Abfälle. Sie sind getrennt zu sammeln und dürfen
nicht in Abfalltonnen entsorgt werden.
Besonders problematisch sind Lithium-Ionen-Batterien und -Akkus, da
Lithium leicht brennbar und reaktionsfreudig ist. Sie können sich unter
Umständen sogar selbst entzünden.
Bei der Entsorgung sind daher folgende Sicherheitsmaßnahmen erfor-
derlich:
 Altbatterien sind generell getrennt zu sammeln.
 Sie sind, wenn möglich, vor der Entsorgung aus Elektrogeräten zu

entnehmen.
 Die Pole lithiumhaltiger Batterien und Akkus Pole sollten mit Klebe-

oder Isolierband abgeklebt werden.
 Die Lagerung sollte in nicht brennbaren Behältern erfolgen, die mit

Sand gefüllt werden können, um Kurzschlüsse zu vermeiden.
 Beschädigte, zum Beispiel ausgelaufene Altbatterien, sind chemisch

instabil und stellen ein erhöhtes Brand- beziehungsweise Explosions-
risiko dar. Sie müssen getrennt von intakten aufbewahrt und bei der
Abgabe auf die Beschädigung hingewiesen werden.

Übrigens:
Seit 1. Januar 2026 nimmt der Landkreis Zwickau auch Batterien und
Akkus aus Leichten Verkehrsmitteln wie E-Scootern und E-Bikes, sogenann-
te LV-Batterien, an. Die Annahmestellen sowie deren Öffnungszeiten und
Annahmespektren sind unter www.landkreis-zwickau.de/annahmestellen
veröffentlicht.

AMTLICHER TEIL

Veranstaltungsmeldungen für 2026
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Organisatoren und Veranstalter,
um alle Veranstaltungen in Hohenstein-Ernstthal bestmöglich bewerben
zu können, brauchen wir Ihre Hilfe und gute Zuarbeiten.

Wir bitten um Mitteilung aller geplanten, öffentlichen Veranstaltungen
in Hohenstein-Ernstthal für das Jahr 2026 mit genauer Bezeichnung der
Veranstaltung, Datum, Zeit, Ort und ggf. entsprechendem Bildmaterial,
welches auch im Internet veröffentlicht werden darf. Die Termine
werden auf der Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal eingepflegt
und ggf. im Amtsblatt veröffentlicht.

Schriftliche Zuarbeiten schicken Sie bitte an folgende Adresse, bevorzugt
per Mail:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Hauptamt, Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 402111, Fax: 03723 402119
E-Mail: pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal:

Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne

Hohenstein-Ernstthal
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,

gerade KW gerade KW gerade KW

OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,

ungerade KW gerade KW ungeradeKW

Weitere Termine Gelbe Tonne
Am Bahnhof 3, Oststraße (GWG*), Ringstraße (GWG), Sonnenstraße (GWG),
Südstraße (GWG), Turnerstraße (GWG) (* Großwohngebiet)
► mittwochs, ungerade KW und dienstags, gerade KW

Die aktuellen Tourenpläne finden Sie auch unter dem Link:
https://www.landkreis-zwickau.de/Tourenplan/tourenplan.aspx
Infotelefon Amt für Abfallwirtschaft Landkreis Zwickau: 0375 4402-26600

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon24h:01723578636
Internet: www.rzv-glauchau.de

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer 24h: 0800 230 50 70 (kostenfrei)
Störungsmeldung online: www.stromausfall.de
Informationen über aktuelle oder geplante Störungen:
www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Notruf und Bereitschaftsdienste

Für das Projekt zur Innenstadtförderung „Aufwärts in HOT“ wurden die
geplanten Projektmaßnahmen für den Zeitraum 2022 bis 08/2025, mit
Verlängerung bis 11/2025, und einem Gesamtvolumen von rund 506 T�
kontinuierlich umgesetzt.
Die Innenstadtförderung endete zum 30. November 2025. Die Stadtver-
waltung Hohenstein-Ernstthal beabsichtigt, diese im Anschluss mit einem
Einzelhandelskonzept fortzuführen.

Weiterhin bestehender Kontakt City-Management:
Innenstadtförderer, Herr Marcel Sonntag
Weinkellerstr. 7
09337 Hohenstein-Ernstthal
E-Mail: if.hot@hohenstein-ernstthal.de
Telefon: (03723) 6657015
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Innenstadtinitiative
HOT IM HERZEN

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten
Montag des Monats in einer Auflage

von 9.300 Stück kostenlos für alle
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint
am 2. März 2026

Texte werden bis spätestens
9. Februar 2026

entgegengenommen.

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt
entsprechend der Platzverfügbarkeit.

Amtsblatt

Veranstaltungsmeldungen für 2026Veranstaltungsmeldungen für 2026EntsorgungstermineEntsorgungstermineEntsorgungstermine

InnenstadtinitiativeInnenstadtinitiative
HOT IM HERZENHOT IM HERZENHOT IM HERZEN

Notruf und BereitschaftsdiensteNotruf und BereitschaftsdiensteNotruf und Bereitschaftsdienste
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Informationen
zu aktuellen

Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt
Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A

finden Sie jederzeit auf
www.hohenstein-ernstthal.de

oder www.evergabe.de.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

das Hohenstein-Ernstthaler Amtsblatt wird mit dem Verteiler des Blick zu-
gestellt. Sollten Sie einige Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag
im Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte
beim Blick unter der Servicerufnummer: 0800 1014087 oder bei der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Müller, unter Tel.: 03723 402 111.

Die Amtsblätter liegen zusätzlich wie folgt aus:
● Postfiliale neben Parker´s, Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. (bei NORMA)
● Ortschaftsverwaltung
● Tankstelle ELAN, Dresdner Str. 106
● Baumschule HOT, Im Viertel 1

Weitere Auslagestellen sind zudem die Stadtinformation im Rathaus,
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter
www.hohenstein-ernstthal.de/de/leben-und-wohnen/amtsblatt/abrufbar ist.

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
Neue Medien
Eine Übersicht über eine Auswahl von Neuerwerbungen erhalten Sie auch
auf der städtischen Internetseite unter dem folgenden Link:
https://hohenstein-ernstthal.de/de/leben-und-wohnen/kultur-freizeit/
bibliothek/neuerwerbungen/
Online-Katalog
Für die Online-Recherche nutzen Sie bitte den Online-Katalog der Bibliothek
(OPAC) unter dem Link https://bibliothek-hohenstein-ernstthal.interneto-
pac.de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“ können Sie zudem nach den
Neuerwerbungen der letzten 3 Monate recherchieren.
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen gern unter Tel. 03723 401630
zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek
Montag/Dienstag/Donnerstag 10:00 – 12:30 Uhr

14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderbibliothek
Montag/Dienstag/Donnerstag 14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr

Im Polizeistandort Hohenstein-Ernstthal, Schillerstraße 7A, findet ab sofort
donnerstags in der ungeraden Kalenderwoche, in der Zeit von 16:00 bis
18:00 Uhr, eine Sprechstunde der Bürgerpolizisten statt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Glauchau
unter Tel.: 03763 640 oder nutzen Sie den Notruf 110.

Sprechstunde der Bürgerpolizisten

Die Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal möchte auf folgende Termine
zur regelmäßigen Beflaggung an Dienstgebäuden aufmerksam machen:

27. Januar Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus
01. Mai Tag der Arbeit
09. Mai Europatag
23. Mai Jahrestag der Verkündung des Grundgesetzes
17. Juni Jahrestag des 17. Juni 1953 (Volksaufstand in der DDR)
20. Juli Jahrestag des 20. Juli 1944 (Attentat auf Hitler)
03. Oktober Tag der Deutschen Einheit

2. Sonntag vor dem 1. Advent Volkstrauertag

Beflaggt wird außerdem jeweils am Tag der Wahlen zum Sächsischen
Landtag, Deutschen Bundestag und dem Europäischen Parlament.

Termine zur regelmäßigen Beflaggung

Folgende Fundsachen sind im Fundbüro abgegeben worden:

September 2025
1 Kette goldfarben mit Anhänger
1 Schlüsselbund 4 Schlüssel + Anhänger Plüschtier + kleine Anhängertasche
1 Schlüsselbund 6 verrostete Schlüssel + 2 Anhänger
1 Geldbörse mit EC-Sparkassenkarte Chemnitz
1 Handy iPhone + 1 VISA girocard Sparkasse Chemnitz
1 Schlüsselbund 8 Schlüssel + schwarz/gelbes Schlüsselband

Oktober 2025
1 Federtasche grün/schwarz mit Inhalt
1 Schlüsselbund 6 Schlüssel mit 3 farbigen Schlüsselmarkierern
1 Mountainbike schwarz

November 2025
1 Schlüsselbund 3 Schlüssel
1 Fahrrad Mountain-Bike schwarz/silber ohne Sattel mit Schloss
1 Schlüsselbund Schlüssel
1 Schlüsselbund 10 Schlüssel, grünes Schild, großer Karabinerhaken
2 Sicherheitsschlüssel
1 VW-Schlüssel rot + kleine rote Tasche
  
Erläuterungen:
Gefundene Gegenstände können beim Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-
Ernstthal abgegeben werden. Dort werden diese registriert und für den
Zeitraum von sechs Monaten (nach Veröffentlichung der Bekanntmachung)
aufbewahrt. Meldet sich der Besitzer innerhalb dieses Zeitraumes nicht,
wird der Gegenstand anderweitig verwertet.
Der Finder hat Anspruch auf Finderlohn sowie Auslagenersatz, welche vom
Besitzer der Fundsache zu zahlen sind.

Hohenstein-Ernstthal, 02. Februar 2026

Richter
Leiter Bürgerbüro

Bekanntmachung Fundbüro

Die regelmäßigen Sprechstunden des Friedensrichters finden wie folgt statt:

Letzter Donnerstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr, im Rathaus,
Altmarkt 41 statt.

Um telefonische Anmeldung unter Tel. 03723 402-111 oder -112 wird gebeten.

Sprechstunde der Schiedsstelle

15.02.2026 Grundsteuer

15.02.2026 Gewerbesteuervorauszahlung

Zahlen Sie bitte Ihre Steuern pünktlich zur Fälligkeit ein, um unnötige
Säumniszuschläge und Mahngebühren zu vermeiden.
Bitte nutzen Sie auch das Lastschrifteinzugsverfahren zur pünktlichen
Zahlung Ihrer Steuern.

Steuertermine im Februar 2026

AMTLICHER TEIL

Bekanntmachung FundbüroTermine zur regelmäßigen Beflaggung

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“

Sprechstunde der Schiedsstelle

Sprechstunde der Bürgerpolizisten

Steuertermine im Februar 2026
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Zum 50. Todestag des Heimatforschers Hans Zesewitz

Am 26. Januar 2026 jährte sich der Todestag von
Hans Zesewitz zum 50. Mal. Er gilt als der Nestor der
Karl-May-Forschung und ist als solcher in der Szene
deutschlandweit bekannt und geschätzt. Dabei geht
sein Lebenswerk weit über die Karl-May-Forschung
hinaus.

Er hat die Grundlagen für unsere heutige Hei-
matforschung geschaffen, angefangen von der
Webermeisterinnung und weiteren Innungen wie
die der Fleischer und Bäcker, der Schumacher und
der Stadtgeschichte überhaupt. Ihm verdanken
wir außer den frühen biografischen Arbeiten zu
Karl May, dessen Leben und Werk, grundlegende
Informationen über Carl Heinrich Ludwig Pölitz,
Gotthilf Heinrich von Schubert, den Ingenieur
Ferdinand Dost, den Komponisten Erich Wolf De-
gner und vielen anderen Persönlichkeiten aus der
Vergangenheit unserer Stadt.

Am 23. Dezember im Dreikaiserjahr 1888 wurde
er als Sohn des Verwaltungsangestellten Friedrich
Hermann Zesewitz und dessen Ehefrau in Colditz
geboren. In Rochlitz besuchte er das Lehrerseminar
und 1909 bis 1912 war er als Hilfslehrer in Rochsburg angestellt.

1912 ließ er sich als ständiger Lehrer in Hohenstein-Ernstthal nieder. Ab
1920 leitete er ehrenamtlich die Stadtbibliothek, im Laufe der Jahre un-
terstützte ihn der spätere Schriftsteller Werner Legère bei dieser Tätigkeit.
Gleichzeitig betreute er das Stadtarchiv. Schon frühzeitig widmete er sich
neben seinem Beruf als Lehrer der zeitaufwändigen ehrenamtlichen Arbeit
der heimatkundlichen Forschung mit großer Exaktheit und Zuverlässigkeit.
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Er verfasste über 160 größere Artikel zur Heimat-
geschichte, die oft in Beilagen zum Hohenstein-
Ernstthaler Tageblatt, später in der Volksstimme
und in der Freien Presse erschienen, ebenso in den
Heften mit dem Titel Kultur und Heimat. Er schrieb
über 600 Musikkritiken für die Lokalpresse, hielt
Vorträge und gab Klavierunterricht.

Bei seinen Recherchen stieß er immer wieder auf
Karl May, er folgte seinen Spuren. Zesewitz ist es
maßgeblich zu verdanken, dass das Leben und
die Lebensumstände, die Herkunft der Familie
May und die Geschichte seines Geburtshauses für
spätere Generationen öffentlich erhalten blieben.
Er setzte sich ein, dass Karl May die gebührende
Anerkennung erhielt, pflegte in Deutschland und
darüber hinaus Kontakte zu Mayforschern und
anderen Literaten. 1921 veröffentlichte er seinen
ersten Artikel über Leben und Wirken Mays, sorgte
1929 neben anderen für die Anbringung einer
Gedenktafel an seinem Geburtshaus und arbeite-
te mit dem Karl-May-Verlag eng zusammen. Seit
1998 trägt unsere Stadtbibliothek seinen Namen
und seine Urenkelin, Katrin Hisslinger, ist in seine

Fußstapfen getreten und leitet die Stadtbibliothek in Lichtenstein.

Jeder, der Heimatgeschichte über Hohenstein-Ernstthal betreibt, steht auf
den Schultern von Christian Friedrich Marburg, Otto Sebastian, Karl Streller
und natürlich von Hans Zesewitz.

Wolfgang Hallmann
2026

Im Museum aufgespürt (118)

Dieses Jahr begehen wir den 50. Todes-
tag des Hohenstein-Ernstthaler Lehrers
und Pioniers der Karl-May-Forschung
Hans Zesewitz, er starb am 26. Januar
1976. Das Licht der Welt hatte er am 23.
Dezember1888 inColditzerblickt.Nach
der Ausbildung am Lehrerseminar in
Rochlitz lehrte er ab 1909 in Rochsburg
und ab 1912 in Hohenstein-Ernstthal.
Später war er zudem als Bibliothekar
tätig, weswegen die Hohenstein-

Ernstthaler Stadtbibliothek heute seinen Namen trägt. Nachdem er 1921
ermittelt hatte, wo sich das Geburtshaus Karl Mays befand, engagierte
er sich in den Folgejahren intensiv für das Andenken Mays. So geht auf
seine Initiative die Gründung eines Karl-May-Ausschusses zurück, durch
den 1929 die bronzene Gedenktafel am Karl-May-Haus angebracht
wurde und der die Umbenennung des ersten Teilstücks der heutigen
Karl-May-Straße erreichte. Hans Zesewitz sorgte zudem dafür, dass die
Karl-May-Höhle in der Öffentlichkeit bekannt wurde und dadurch erhal-
ten blieb, und dass 1942 der Karl-May-Stein im geplanten Karl-May-Hain
im Fuchsgrund gesetzt wurde. Nicht zuletzt betrieb er intensive genealo-
gische Forschungen zu Karl May und pflegte freundschaftliche Kontakte
zum Karl-May-Verlag. Das Ölgemälde des Hohenstein-Ernstthaler Malers
Otto Baumgärtel, das Zesewitz im Alter von 26 Jahren zeigt, ist in der
Dauerausstellung des Karl-May-Hauses zu sehen.

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdokument
oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-Ernstthaler
Fabulierers Karl May.

Otto Baumgärtel: Hans
Zesewitz, Ölgemälde, 1914

KARL MAY

Band49_mitGold.qxd 04.09.2009 13:01 Uhr Seite 1

SONDER-
AUSSTELLUNG

21.02.26
–

14.02.27

HOHENSTEIN-
E R N S T T H A L

www.karl-may-haus.de
Karl-May-Str. 54, 09337 Hohenstein-Ernstthal, 03723 769055

Zum 50. Todestag des Heimatforschers Hans ZesewitzZum 50. Todestag des Heimatforschers Hans Zesewitz
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Erika Elias 75
Gisela Simon 90
Bernd Thiele 85
Thomas Sickert 75
Eberhard Groh 85
Anneliese Scheer 90
Joachim Gläser 75
Karin Haase-Gündel 70

Du überlegst,
Lehrer:in zu werden?

Du willst einen
Freiwilligendienst
machen?

Du willst Erfahrungen
in der Arbeit mit
Kindern und Jugend-
lichen sammeln?

Wie wär�s mit einem FSJ Pädagogik?

Freiwilliges Soziales Jahr

FSJ
Pädagogik

Kontakt

Was wir bieten

Infos zum FSJ Pädagogik findest du hier: www.fsj-paedagogik.de

Melde Dich gerne bei uns. Wir würden uns sehr freuen,

dich in unserem Kollegium zu begrüßen!

Das FSJ Pädagogik wird durch die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung
umgesetzt und vom Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen
und Jugend gefördert. Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel
auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Diesterwegschule Grundschule
Wüstenbrand
Wüstenbrander Schulstraße 5
09337 Hohenstein-Ernstthal

Einsatz in Klasse 1
Leitung der Schulbücherei
Ausgestaltung eines Ganztagesangebotes
Unterstützung als Begleitung im
Sportunterricht

Gelungener Weihnachtsmarkt am 7. Dezember 2025
Am 7. Dezember fand unser diesjähriger Weihnachtsmarkt statt, der zahlreiche
Besucher anlockte und für eine rundum festliche Stimmung sorgte. Organisiert
wurde die Veranstaltung mit viel Engagement vom Förderverein und dem
Elternrat, unterstützt von vielen hilfsbereiten Eltern, ohne deren tatkräftige
Mithilfe dieser Tag nicht möglich gewesen wäre.
Eröffnet wurde der Weihnachtsmarkt feierlich durch den Chor, der mit
weihnachtlichen Liedern für eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgte. An-
schließend begeisterten die großen und kleinen Tanzmäuse das Publikum
mit ihren Auftritten. Ein weiteres Highlight war das Theaterstück „Der
gestiefelte Kater“, welches von der Klasse 2 mit viel Freude und Können
aufgeführt wurde.
Natürlich durften auch besondere Gäste nicht fehlen: Der Weihnachtsmann
und der Grinch schauten vorbei und sorgten vor allem bei den Kindern für
große Begeisterung. An zahlreichen Mitmachständen konnte gebastelt
und Keramik bemalt werden, und am Glücksrad gewann so mancher einen
tollen Preis.
Für das leibliche Wohl war bestens
gesorgt. Neben selbstgebackenen
Kuchen, die in gemütlicher Kaffee-
runde genossen wurden, gab es
unter anderem Roster, Currywurst,
Fischbrötchen und Fettbemme.
Auch Popcorn, Waffeln und die
beliebten Schokoäpfel durften
natürlich nicht fehlen.
Ein herzliches Dankeschön gilt au-
ßerdem der Freiwilligen Feuerwehr
Wüstenbrand für ihre wertvolle
Unterstützung. Insgesamt war
es ein rundum gelungener Weih-
nachtsmarkt, der allen Beteiligten
und Gästen noch lange in schöner
Erinnerung bleiben wird.

NEWS aus der Diesterweg-GrundschuleNEWS aus der Diesterweg-Grundschule
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Sternsinger in Wüsten-
brand
Die Heiligen drei Könige
besuchten am 11. Januar
die Ortschaftsverwaltung,
um mit dem Kreidezeichen
„20*C+M+B+26“ den Se-
gen „Christus segne dieses
Haus“nachWüstenbrandzu
bringen. Entsendet wurden
die Sternsinger aus der ka-
tholischen Ortsgemeinde St.
PiusX,Hohenstein-Ernstthal.

Mit der Sternsinger-Aktion werden Spenden für notleidende Kinder in aller
Welt gesammelt.
Die68.AktionDreikönigssingenstehtunter
dem Motto „Schule statt Fabrik – Stern-
singen gegen Kinderarbeit“. Dieses Jahr
machen die Sternsinger auf das Problem
der Kinderarbeit aufmerksam und setzen
ein Zeichen für das Recht von Kindern
auf Bildung und Schutz. Die Partnerorga-
nisationen der Sternsinger ermöglichen
Kindern, im Beispielland Bangladesch aber
auch an zahlreichen anderen Orten der
Welt, eine Schule zu besuchen und einen
Schulabschluss zu erreichen. Auch werden
Eltern, und lokale Entscheidungsträger für
Kinderrechte sensibilisiert, um Kinderarbeit
langfristig zu verhindern und bessere Zu-
kunftsperspektiven zu schaffen. Ich danke
den Sternsingern und deren Unterstützern
für ihr Engagement und den Segen, wel-
chen sie zu uns gebracht haben.
Segen ist ihr Tun, aber auch für die zahl-
reichen Kinder, die von dem Einsatz der
Sternsinger weltweit profitieren und denen
dadurch eine bessere Zukunft geschenkt
werden kann.

Andreas Küttner

Informationen der Ortschaftsverwaltung
Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet
am 02.02.2026,19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Öffnungszeiten des Rathauses Wüstenbrand und
Sprechzeiten des Ortsvorstehers Andreas Küttner

Donnerstags, 14:00 – 17:30 Uhr und nach Vereinbarung.
Tel. Kontakt Ortschaftsverwaltung: 03723 711318

Öffnungszeiten Bürgerbüro Wüstenbrand
Die Außenstelle des Bürgerbüros ist donnerstags

von 14:00 bis 17:30 Uhr geöffnet.

Neueröffnung Tanz- und Bewegungsstudio LE’motion in Wüstenbrand
In dem imposanten Ziegelbau, Straße der Einheit 31, eröffnet das Tanz- und
Bewegungsstudio LE’motion. Die Räumlichkeiten wurden modernisiert und
gemütlich eingerichtet und bieten einen neuen Ort für Tanz, Bewegung
und Gesundheitsangebote.
Eröffnet wird das Studio von Lena Sue Weinhold, Tanzpädagogin und
Physiotherapeutin. Das Angebot umfasst Tanzkurse für Kinder im Alter von
4 bis 15 Jahren sowie Gesundheits- und Bewegungskurse für Erwachsene
mit verschiedenen Schwerpunkten. Mit dem LE’motion Studio wird ein
geschützter und einladender Raum geschaffen, der Freude an Tanz und
Bewegung fördern soll.
Wir freuen uns über dieses neue Angebot im Ortsteil und wünschen Frau
Weinhold für ihr Vorhaben viel Erfolg.

Ortsvorsteher Andreas Küttner

Neuigkeiten aus der Ortschaftsverwaltung
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Aus „Alles Wurscht“ wird „Pfannhäusl“
Im November eröffnete Alexander Lötzsch an der Straße der Einheit, ge-
genüber von Thomas Philipps, seinen Imbiss. Neben einem reichhaltigen
Speisenangebot gibt es auch verschiedene Tagesgerichte sowie Frühstück
zwischen 08:00 und 10:00 Uhr. Das „Pfannhäusl“ öffnet montags bis freitags
in der Zeit von 08:00 bis 15:00 Uhr. Es ist geplant, den Imbiss in nächster
Zeit noch zu erweitern und auch das Angebot für die Gäste zu vergrößern.
Ortsvorsteher Andreas Küttner freut sich über das neue Angebot und
wünscht Betreiber Alexander Lötzsch alles Gute und viel Erfolg.

Neuigkeiten aus der Ortschaftsverwaltung

Informationen der Ortschaftsverwaltung
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Es waren 4 Ortschaftsräte und Frau Schubert von der Verwaltung anwe-
send. Ortsvorsteher Andreas Küttner leitete die Sitzung.

Informationen des Oberbürgermeisters und Ortsvorstehers
Ortsvorsteher Herr Küttner informiert über die anstehende Vollversamm-
lung des Schulfördervereins. Diese fand am 22.10.2025 um 18:30 Uhr in
der Grundschule statt.
OV Herr Küttner informiert aus den Vorlagen des Stadtrates, u. a. über
die geplante Neufassung der Satzung „Erlaubnisse und Gebühren für Son-
dernutzungen im öffentlichen Verkehrsraum“. Die Überarbeitung umfasst
folgende Änderungen: Aufstellung von Warenautomaten, Errichtung von
Ladeeinrichtungen, Baustellenzufahrten und Überfahrten.
Weiterhin wurde über die Satzung zur Erhebung von Elternbeiträgen
sowie weiterer Entgelte für die Betreuung von Kindern in Kindertagesein-
richtungen und in der Kindertagespflege informiert. Die Elternbeiträge
sollen weiterhin stabil gehalten werden. Damit bleibt das Beitragsniveau
auf dem Stand des Jahres 2022 bestehen.
Außerdem informiert OV Herr Küttner über die Sitzungstermine der Ort-
schaftsratssitzungen für 2026.
OV Herr Küttner kündigt zudem bevorstehende Veranstaltungen im Ortsteil
Wüstenbrand und im Stadtgebiet an.

Anfragen der Ortschaftsräte und Bürger
OR Frau Schraps spricht die Parkregelung an der Wüstenbrander Schulstra-
ße an. Die drei neu geschaffenen Parktaschen, die mit einer Parkzeitbegren-
zung von 30 Minuten versehen wurden, sollen dem Hol- und Bringeverkehr
für Schule und Kindergarten dienen, jedoch im weiteren Verlauf der Straße
bis zur Kreuzung häufig dauerhaft Fahrzeuge abgestellt werden. Dadurch
komme es im Begegnungsverkehr, insbesondere im Bereich der Kreuzung,
teilweise zu schwierigen Verkehrssituationen. OV Herr Küttner erläutert,
dass der Parkplatz ehemaliges Volkshaus kostenfrei zur Verfügung stehe,
dieser jedoch wenig genutzt werde.
OR Frau Schraps erkundigt sich nach dem aktuellen Stand zur Änderung
der Verkehrsführung im Bereich Waldenburger Straße/Scherfstraße. OV
Herr Küttner teilt mit, dass die haushaltslose Zeit nun überstanden sei und
das Straßenverkehrsamt die Maßnahme in Auftrag gegeben habe. Geplant
sei eine Verkehrszählung mittels Videoaufzeichnung, um das tatsächliche
Verkehrsaufkommen zu erfassen.
OR Frau Schraps spricht den Zustand des Altkleidercontainer-Stellplatzes
an. Sie merkt an, dass der Platz derzeit kein ansehnliches Bild bietet
und die Container offenbar seit mehreren Wochen nicht geleert worden
seien. OV Herr Küttner informiert hierzu, dass die bestehenden Container
perspektivisch vollständig abgezogen werden könnten und künftig keine
neuen mehr aufgestellt werden. Frau Fahrenholz ergänzt, dass Altkleider
über die DRK-Zentrale abgegeben werden können.
Herr Steidl weist auf die geplante Maßnahme Oberlungwitzer Straße durch
die Stadtverwaltung hin. Er erklärt, die Vertreterin des Tiefbauamtes, Frau
Höller sei bereits vor Ort gewesen und habe die Planungen erläutert. Sie

Kurzbericht über die 12. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 20.10.2025
habe dabei informiert, dass ein Ausbau mit Gehweg nur erfolgen könne,
wenn alle betroffenen Grundstückseigentümer ihre Zustimmung zum
erforderlichen Flächenerwerb erteilen.
OV Herr Küttner bestätigt dies und ergänzt, dass die Verwaltung darauf
hoffe, dass eine einvernehmliche Lösung erzielt werden kann.

Informationen zu Bauvorhaben im Ortsteil
Die Bushaltestelle am Bahnhof wurde durch den Bauhof neu und barriere-
arm gestaltet und ist inzwischen wieder in Betrieb. Dies stellt eine deut-
liche Aufwertung des Bereiches dar. Allerdings wirkt das dahinterliegende
Bahnhofsgebäude derzeit weiterhin wenig ansprechend.
Die Deutsche Bahn wurde aufgefordert, Maßnahmen zur Sicherung des
Gebäudes zu ergreifen. Der östliche Teil des Gebäudes soll aufgrund des
baulichen Zustandes abgenetzt werden. Nach aktuellen Informationen
prüft die Bahn derzeit den Abriss, es muss auch der Denkmal- und Um-
weltschutz bewertet werden.

Beschluss der Sitzungstermine Ortschaftsratssitzungen für das Jahr
2026
Herr Küttner stellt die Vorlage für die Terminierung der Sitzungen das Jahres
2026 vor. Der Beschluss über die Sitzungstermine wird vom Ortschaftsrat
einstimmig gefasst.

Andreas Küttner
Ortsvorsteher

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

das Hohenstein-Ernstthaler Amtsblatt wird mit dem Verteiler des Blick zu-
gestellt. Sollten Sie einige Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag
im Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte
beim Blick unter der Servicerufnummer: 0800 1014087 oder bei der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Müller, unter Tel.: 03723 402 111.

Die Amtsblätter liegen in Wüstenbrand zusätzlich wie folgt aus:
• Postfiliale neben Parker´s, Dr.-Charlotte-Krenzer-Straße (bei NORMA)
• Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand

während der regulären Öffnungszeiten

NEU! Zeitungsbox an der Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand
Hier kann das aktuelle Amtsblatt unabhängig der Öffnungszeiten
entnommen werden.

Weitere Auslagestellen sind zudem die Stadtinformation im Rathaus,
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.

Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/de/leben-und-wohnen/amtsblatt/ abrufbar ist.
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Kurzbericht über die 12. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 20.10.2025Kurzbericht über die 12. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 20.10.2025Kurzbericht über die 12. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 20.10.2025Kurzbericht über die 12. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 20.10.2025Kurzbericht über die 12. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 20.10.2025Kurzbericht über die 12. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 20.10.2025Kurzbericht über die 12. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 20.10.2025
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Kontakt: Frau Steffi Stein, Telefon 0160/98970602
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Betreutes Wohnen
Steffi Stein

An den Heroldteichen 1 | Wüstenbrand

Haushaltgeräte-Reparatur aller Hersteller

Reparaturannahme unter 03723/6272944
www.hot-elektro.de  info@hot-elektro.de

Ihr Haushaltgeräte-Partner aus
Hohenstein-Ernstthal

Wir reparieren
Waschmaschinen
Wäschetrockner
Geschirrspüler
Kühl- und Gefriergeräte
Elektroherde, Backöfen und Mikrowellen
Abzugshauben

Telefon: 03723 49730 | e-mail: info@wg-hot.de
A

Lungwitzer Straße 23 in HOT
Renovierte 3-Raum-Wohnung
Erdgeschoss

53,17 m2 Wohnfläche
Flur

Kinderzimmer

bezugsfähig ab sofort, Grundmiete: 337,00 zzgl. Nebenkosten
Baujahr 1907

FEBRUAR

Baujahr 1907
bezugsfähig ab sofort, Grundmiete: 337,00 zzgl. Nebenkostenbezugsfähig ab sofort, Grundmiete: 337,00 zzgl. Nebenkostenbezugsfähig ab sofort, Grundmiete: 337,00 zzgl. Nebenkosten

KinderzimmerKinderzimmerKinderzimmerKinderzimmer

FlurFlurFlurFlur
53,17 m  Wohnfläche Wohnfläche53,17 m53,17 m53,17 m  Wohnfläche Wohnfläche53,17 m53,17 m2

Erdgeschoss
Renovierte 3-Raum-Wohnung
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4. Sachsenring-Tannenbaum-Cup –Gersdorfer und Chemnitzer entfüh-
ren die Medaillen aus der Karl-May-Stadt
Am 4. Advent 2025 lud der KSV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal wie-
der zum Sachsenring-Tannenbaum-Cup ein. Bei der 4. Auflage war die
Beteiligung mit 12 Kegelsportlern ähnlich hoch wie 2024. Zu Beginn des
sportlichen Events mussten die Anwesenden zunächst die bittere Erfahrung
machen, dass die Vorstellungen von Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit sehr
variieren. So fehlten drei vorher fest angemeldete Teilnehmer und auch 45
Minuten nach Beginn zu erscheinen ist für manchen noch zur rechten Zeit.
Konkret bestand die besondere sportliche Herausforderung, abseits des
sonst im Wettkampf üblichen wechselseitigen Spiels ins volle Bild und
in die Abräumer, auch heuer wieder darin, mit 30 Würfen je Durchgang
so viel wie möglich der 25 Zahlen des bekannten „Tannenbaum-Spiels“
abzustreichen. Genauer stehen dabei einmal die 1, zweimal die 2, dreimal
die 3, viermal die 4, fünfmal die 5, viermal die 6, dreimal die 7, zweimal
die 8 und einmal die 9 auf dem Zettel. Diese Zahlen sollen dann aus dem
vollen Bild heraus zu Fall gebracht werden. Ab der zweiten 9 darf als Joker
eine beliebige andere Zahl abgestrichen werden.
In der Konkurrenz der neun Nichtaktiven gab es zunächst eine Qualifika-
tionsrunde. Entsprechend der Ergebnisse dieser wurden vier Halbfinals
zusammengestellt. Beispielsweise traf der Quali-Erste in seinem Halbfinale
auf den Letzten, der Zweite auf den Achten und die Qualiplatzierten 4.,
5. und 6. spielten in einem Dreikampf einen Finalisten aus. Letztendlich
wurden alle vier Topplatzierten der Qualifikation ihrer Favoritenrolle gerecht
und zogen in den Endlauf ein. Hier lieferten sich, genau wie im Vorjahr,
Titus und Tommy Vogel einen Kampf auf Augenhöhe. Erneut ging es in die
Verlängerung, denn beide hatten nach 30 Würfen je 21 Zahlen gestrichen.
Und abermals gelang es Tommy zuerst eine weitere, noch existente Zahl
zu streichen und somit war die Titelverteidigung und der Sieg des Sohnes
über den Vater Realität. Platz drei ging mit 18 Zahlen an Janine Vogel, der
Gattin des Triumphators, während Platz vier Margit und Thomas Götze
vorbehalten blieb, die als Ehepaar im Tandem-Modus immer abwechselnd
einen Wurf spielten und 17 Zahlen strichen.
Der älteste Akteur des Tages, Thomas Götze, konnte an diesem 4. Advent
nicht genug von seinem liebsten sportlichen Hobby bekommen und trat
daher auch noch in der Wettkampfklasse der Aktiven an. Vielmehr gelang
ihm hier die kleine Sensation, sich gegen die deutlich jüngeren Bezirksliga-
Kegler des Gastgebers, Robin Vogel und Andreas Weise, durchzusetzen. Mit
5:3 Tabellenpunkten aus den je zwei Duellen gegen Robin und Andreas, war
die Freude bei Thomas riesengroß, als ihm die fünfjährige Sky Mehlhorn,
die die Siegerehrung vornahm, die Goldmedaille um den Hals hing. Silber
ging mit 4:4 Punkten an Robin, der Andreas (3:5) auf Platz drei verwies. Ein
weiteres Indiz für den völlig verdienten Erfolg von Thomas war, dass er im
Zweikampf mit Andreas als Einziger den möglichen Topwert von allen 25
gestrichenen Zahlen erreichte. Dieser gelang in 153 Anläufen innerhalb der
letzten vier Auflagen des Sachsenring-Tannenbaum-Cups erst sechs Mal.

Sportliche Grüße!
Andreas Weise

Die Teilnehmer des 4. Sachsenring-Tannenbaum-Cups freuen sich über
ihre Medaillen und die gemeinsam erlebte Zeit.

Aktuelles aus dem Vereinsgeschehen des
KSV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal

Zum letzten Male fährst du an und fährst nicht mehr herauf,
drum grüßt dich auf der dunkeln Bahn ein inniges Glückauf.

Doch schloß sich auch dein Auge hier, dort tut sich's wieder auf:
Wir alle, alle folgen dir und grüßen dich:

Glück auf!“

Der Freundeskreis Geologie und Bergbau e.V.
trauert um sein langjähriges Mitglied

Herbert Herzog
* 08.06.1947  † 13.01.2026

Unser ganzes Mitgefühl und unser tiefempfundenes Beileid
gehört seiner Familie und den

Heimatfreunden des Erzgebirgsvereins,
die um ihren Vorsitzenden trauern.

Wir verlieren einen treuen,
kameradschaftlichen Bergkameraden,

dem insbesondere die Pflege bergmännischer Traditionen
am Herzen lag.

Im Namen aller Vereinsmitglieder   Der Vorstand

Nachruf
'ie 6tadt Hohenstein�Ernstthal trauert um

den langjährigen VereinsYorsitzenden
des ErzgebirgsYereins Hohenstein�Ernstthal e.V.

Herrn Herbert Herzog.

 ��.��.����    � ��.��.����

'ie 1achricht Yon seinem 7od erfüllt uns mit tiefer 7rauer.

Herbert Herzog leitete den Verein über Yiele -ahre
mit gro�em Engagement� HerzlichNeit und

stets offener Haltung gegenüber allen Mitgliedern.
Mit hohem persönlichem Einsatz prägte er

das Vereinsleben nachhaltig und setzte sich unermüdlich
für die %elange des ErzgebirgsYereins ein.

Für seine ehrenamtliche Tätigkeit und sein Engagement
für unsere Stadt und darüber hinaus

danken wir ihm von Herzen.

:ir Zerden Herrn Herzog ein ehrendes $ndenNen beZahren.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie
und den Heimatfreunden des ErzgebirgsYereins�

die um ihren Vorsitzenden und langjähriges Mitglied trauern.

/ars .luge 6tadtrat und 6tadtYerZaltung
2berbürgermeister Hohenstein�Ernstthal
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Kaufe: ▶ Schallplatten
52&. � 323 � -$==

▶ DOWH Eierlikörgläser
▶ KLVWRULVFKH Ansichts- und

Glückwunschkarten
XQG $OOHV DXV ganz alten Zeiten

Menschen unserer Stadt
Es ist doch eine erfreuliche Tatsache und
eine tagtäglich unseren Dank fordernde
Gegebenheit, dass viele Menschen mit ihrer
Arbeit für unser Wohlbefinden sorgen, zum
Beispiel die Bäcker und die Fleischer mit all
ihrenanderenHandwerkskollegen.Wer sorgt
für Wasser, Licht und Wärme? Wer sorgt für
Sauberkeit und Ordnung auf der Straße?
Wie hilflos wären wir ohne Feuerwehr und
Krankentransport! Bleibt die Frage: Was wird
malmituns,wennwiralt sind?Allewollenalt
werden, aber keiner will es sein. Und dann ist
Hilfsbereitschaft gefragt. Ist Ihnen schon mal
aufgefallen, wie zu jeder Tageszeit Autos durch unsere Stadt fahren, an denen
das Wort „Pflege“ zu lesen ist? Tagespflege, Krankenpflege, Pflegeheim oder
in anderen Zusammenfügungen? Ist Pflegerin ein schöner, ein angenehmer,
leichter, schwerer, ein aufopferungsvoller Beruf, den auch Männer ausüben?
Diejenigen, die Hausbesuche machen, wissen, wie sie oft sehnsüchtig erwartet
werden. Die Pflegebedürftigen haben körperliche und geistige Beeinträchti-
gungen, aber sie haben auch andere Sorgen. Wie geht es mit mir weiter? Was
machen meine Kinder? Hoffentlich kommt kein Krieg. Es gibt Gesprächsbedarf.
Die Pflegerin schaut unauffällig auf die Uhr. Der Nächste wartet schon auf sie.
Zur Tagespflege werden Pflegebedürftige mit einem Auto abgeholt. Sie bekom-
men dort ihr Essen, ihre Mittagsruhe, und vielerlei Beschäftigung. Kinder aus
dem Kindergarten kommen, besondere Tiere geben sich die Ehre, bei schönem
Wetter werden Kutschfahrten unternommen. Aber die Pflegerinnen müssen
auch oft dabei sein, wenn man dorthin muss, wo man bisher lieber allein war.
Der Dienst im Pflegeheim erreicht alle 24 Stunden des Tages, auch am Sonntag,
auch am Heiligabend, zu Silvester, allerdings wie auch in manch anderem Beruf.
Die Bewohner bringen immer ein Leben mit ins Heim, das voller Erfahrungen,
voller Freude, voller Sorge um ihre lieben Verwandten und Mitmenschen war.
Manche bewegt immer noch die Flucht und Vertreibung aus der fernen Heimat
während und nach dem Krieg. Dazu kommt das tagtägliche Leben. Da möchte
man auf seinem Platz sitzen, da habe ich Ärger mit meinem Nachbar am Tisch,
da ist das und jenes nicht richtig. Da gibt es welche, für die ist die Nacht früh
um vier zu Ende. Es sind alles Persönlichkeiten mit vielen Einschränkungen, mit
denendieSchwesternkonfrontiertwerden.Undmit jedemeinzelnenMenschen
sollen sie verständnisvoll umgehen. Da wird für eine Bewohnerin, die den
102. Geburtstag „feiert“, der Tisch besonders schön gedeckt, da wird in der
Adventszeit „Männlzeug“ aufgestellt und zu Silvester wird der Wohnbereich
mit Luftschlangen geschmückt. Ist das denn notwendig? Ja, selbstverständlich.
Manche Rollstuhlfahrer müssen in ihr Zimmer gefahren oder von dort geholt
werden. Den Frauen werden Haare gekämmt. Und die Schwestern sollen sofort
erkennen, was gut und richtig ist und was unnötig. Und wenn einer mal der
Kragen platzt vor Unmut, kann man das ein wenig verstehen. Was ist das also
für ein Beruf? Es ist einer, der den ganzen Menschen verlangt. Dank denen,
die diesen Beruf ergreifen und ausüben. Und den jungen Leuten, die das noch
nicht verstehen, muss man sagen:

Ihr seid das, was wir waren.
Ihr werdet sein, was wir sind.

Dieter Krauße

Drei Minuten Heimatkunde
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Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder
796736, frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

Erzgebirgsverein e.V.
06.02. geplante Wanderung
23.02. 19:00 Uhr Vereinsabend im Schützenhaus

Gäste sindherzlichwillkommen!
Weitere Informationen im Infokasten „Postgut“, oder bei Fam. Herzog.

Besucherbergwerk St. Lampertus
Wir laden zur Besichtigung des über 500 Jahre alten Bergwerkes und der Aus-
stellung im Huthaus der ehemaligen Fundgrube „St. Lampertus samt Zubehör“
herzlich ein.
Geöffnet ab Monat März, jeden letzten Sonnabend von 09:00 bis 12:00
Uhr. Größere Gruppen außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Kindern unter 10 Jahren ist der Zutritt nach Untertage leider nicht erlaubt.

Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter den angegebenen
Telefonnummern.

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Tel.: 03723 47518, Fax: 03723 414307, haltberatungszentrum@t-online.de

Allgemeine Öffnungszeiten Montag bis Mittwoch 08:00 – 14:00 Uhr
Öffnungszeiten Nähstube Montag bis Mittwoch 07:30 – 13:00 Uhr
Öffnungszeiten Lesestube Dienstag 09:00 – 14:00 Uhr
Fotozirkel „Objektiv“ Dienstag 13:00 – 14:00 Uhr
Skat der Spielervereinigung HALT Montag 15:00 – 21:00 Uhr
Seidenmalerei: dienstags 09:00 – 11:00 Uhr
Klöppelzirkel: montags 09:00 – 14:00 Uhr

mittwochs 09:00 – 12:00 Uhr
Brigittes Handarbeitstreff mittwochs 13:00 – 15:00 Uhr, 04./25.02.
Ramonas Bastelstube Mittwoch 13:00 – 15:00 Uhr, 11.02.
Beratung durch Mieterverein Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr, 25.02.

(bitte tel. Voranmeldung)
Aktueller Vortrag
10.02.2026, 18:00 – 20:00 Uhr „Eine Reise nach Krakau“

Nach Terminvereinbarung finden im Beratungszentrum Einweisungen für
die Bedienung aktueller Medien statt (Smartphone, Laptop). Senioren
sind herzlich willkommen! Bitte Voranmeldung unter Tel.: 03723 47518.
Beratungshilfe zu ALG I, ALG II und Wohngeld, allgemeine Beratung sowie
Hilfe bei der Erstellung von Anträgen, Bewerbungen und Widersprüchen
erfolgt zu oben genannten Öffnungszeiten und nach Terminvereinbarung.

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus hat geöffnet montags bis freitags von
09:00 – 15:30 Uhr.

Mittagstisch auf Bestellung, auch mit Lieferung,
Speiseplan unter 03723 678053.

Unsere Angebote:
Keramikwerkstatt: montags und dienstags ab 14:00 Uhr und

mittwochs ab 09:00 Uhr
Klöppeln: dienstags (ungerade KW), 18:00 – 20:00 Uhr
Krabbelgruppe: donnerstags ab 09:00 Uhr

● Täglich Kaffeeküche mit Gedächtnistraining, Bastelwerkstatt für alle
● Sprachtraining Spanisch und Italienisch auf Nachfrage
● Beratungsstelle Sozialverband VdK Sachsen e.V.
● BeratungsstelleSächsischer Verband für Jugendarbeit u. Jugendweihe e.V.
● Mediensprechstunde des MeKo#mobil

Sprechzeiten der Sozialrechtsberatung des Sozialverbandes VdK Sach-
sen e.V. im MGH zu Schwerbehinderung, Grad der Behinderung, Erwerbs-
minderungsrente, Fragen der gesetzlichen Krankenversicherung u.v.m.
Termine: 1. und 3. Montag im Monat, von 09:00 – 12:00 Uhr nach Voran-
meldung unter Tel. 0375 452695 oder E-Mail: bs-zwickau@vdk.de
Weitere Informationen unter:
mgh@iws-westsachsen.de, www.iws-westsachsen.de oder 0172 3798140

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine

Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109,
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.
Altmarkt41,Telefon:03723449400;E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:
● Tickets MotoGP Sachsenring 2026
● Sachsenring-Souvenirs (Pin und Magnet 2025)

Publikationen:
● Broschüre „Der Sachsenring – Die 3. Geburt einer Rennstrecke“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den 70ern, 80ern & 90ern“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – die Bergstadt am Sachsenring“

Souvenirs:
● Karl-May-Wein
● verschiedene Sachsenring-Souvenirs
● Hohenstein-Ernstthaler Ditsch-Dippl, Wandteller, Fingerhut, Biergläser

und vieles mehr…

Service:
● Verkauf Stadtgutscheine im Wert 10,00 Euro und 25,00 Euro
● Fahrscheine für den Verbund und Nahverkehr im Auftrag der MRB
● Servicestelle der Regionalverkehr Westsachsen GmbH
● Verkauf von Postwertzeichen
● Annahmestelle Post Modern

Stadtinformation

Die Löffelstube, eine Einrichtung der GAB Solidargesellschaft mbH der
Stiftung Solidarität möchte Sie darauf aufmerksam machen, dass wir eine
hervorragende Köchin haben, die täglich warmes Mittagessen für einen
geringen Preis kocht.
Jeder der bedürftig nach § 9 SGB 2 Sozialgesetzbuch ist, darf bei uns
zum Essen kommen. Für Bedürftige, die nicht mehr mobil sind und uns
nicht in unseren gemütlichen Räumlichkeiten am Neumarkt 9 besuchen
können, haben wir auch einen Lieferdienst, der Ihnen Montag – Freitag
das warme Essen zu Ihnen nach Hause liefert. Freitags können Sie sogar
aus 2 verschiedenen Gerichten wählen, oder Sie bestellen beide Gerichte
und sind somit für einen Wochenendtag direkt mitversorgt. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch oder Ihre Bestellung.
Telefonnummer der Löffelstube: 03723 665895

in Hohenstein-Ernstthal und Umgebung• Dauergrabpflege
• Jahresgrabpflege
• Wohnungsberäumung

Friedhofsservice Schüppel
Inh. Enrico Schüppel
Dresdner Straße 12
09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 628085
www.friedhofsservice.hot
info@friedhofsservice.hot

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine

Stadtinformation

in Hohenstein-Ernstthal und Umgebung
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Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter angegebenen
Telefonnummern.

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung und
Verbraucher-Insolvenzberatung: 03723 413205

schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de

Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben genan-
nten Kontaktdaten. Die Beratungsangebote sind kostenlos. Beraten wird
unabhängig von Konfession oder Weltanschauung. Die Beratungsstellen
sind staatlich anerkannt und gefördert.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444,
Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: In der Regel jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 – 17:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten unter Tel.: 0375 281405.
Beratungstelefon, montags bis freitags 07:30 – 16:00 Uhr, Tel.: 0375 281405
Tele-Beratung via Skype – Informationen unter www.skg-ev.de/beratung
E-Mail: info@skg-ev.de

Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt nach
Hohenstein-Ernstthal
Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt am
11.02.2026 von 09:30 – 11:30 Uhr nach Hohenstein-Ernstthal auf den Alt-
markt. Die Sächsische Krebsgesellschaft informiert dort über ihre Angebote
und Veranstaltungen. Bei Bedarf steht Frau Schönherr, Onkolotsin i.A. bei der
Sächsischen Krebsgesellschaft e.V., für Sozialberatung im Zusammenhang mit
einer Krebserkrankung zur Verfügung.
Mit dem Einsatz des Beratungsmobils verbinden wir die Absicht, die Bür-
gerinnen und Bürger, besonders im Landkreis Zwickau, zum Thema Krebs
wohnortnah persönlich zu beraten und zu informieren. Ratsuchende Be-
troffene, Angehörige und Interessierte können dadurch Informationen zu
sozialrechtlichen Fragestellungen, Veranstaltungen, aktuellen Projekten,
Selbsthilfegruppen und weiteren Ansprechpartnern erhalten.

Sozialstation Glauchau e.V. – Neues Beratungsangebot in Hohenstein-
Ernstthal
Unsere Beratungsstelle für Menschen mit Behinderungen ist seit vielen
Jahren ein konstanter Anlaufpunkt im Landkreis Zwickau.
Wir bieten Informationen rund um das Thema „Schwerbehinderung“
(Schwerbehindertenausweise und Nachteilsausgleiche), geben Hilfestellung
beim Ausfüllen sämtlicher Anträge auf Sozialleistungen (Wohngeld, Sozial-
hilfe, Rente, usw.) und sind Ansprechpartner für Menschen in persönlichen
Krisensituationen.
Wir stehen Ihnen für Fragen und Anliegen regelmäßig zur Verfügung. Sie
erreichen uns jeden 2. Donnerstag im Monat von 09:00 bis 11:00 Uhr
im Rathaus, Altmarkt 41, Erdgeschoss.
Vereinbaren Sie gern im Vorfeld einen Termin unter Tel.: 03763 52 777.

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Eine persönliche Beratung vor Ort oder telefonisch ist nur nach vorheriger
Terminabsprache möglich unter Tel. 0375 435799-10, Fax 0375 435799-
220 oder per E-Mail unter info.zwickau@ifd.3in.de

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel. 0375 7703351,
Fax 0375 7703355 oder per E-Mail unter bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Informationen unter Telefon 0375 440222527

INFOTHEK
Frauen und Beruf e.V.
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch, psychisch kranke/seelisch
behinderte Menschen und geistig behinderte Menschen
Friedrich-Engels-Straße 24, Hohenstein-Ernstthal
Info: www.frauenundberuf.de; betreuungsdienst@frauenundberuf.de
Telefon: 037608 27142 oder 03723 769153

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen.
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.
Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

PsychosozialeKontakt-undBeratungsstellederDiakoniewerkWestsachsen
Stiftung, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

Sucht- und Drogenberatungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen
Stiftung, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115
Sie können wie folgt Beratungstermine mit uns vereinbaren:
→ montags bis freitags nach Vereinbarung
→ offene Sprechzeit (ohne Terminvereinbarung):

montags 14:00 – 15:00 Uhr und donnerstags 11:00 – 12:00 Uhr

Termine für die Selbsthilfegruppen für Betroffene
Gesprächskreis I – Frau Hartig: 05. und 19.02. 17:30 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Gruppenleiterin Frau Hartig, Tel.: 03723 412115
Gesprächskreis II – Herr Peters: 11. und 25.02. 19:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über den Gruppenleiter Herrn Peters, Tel.: 03723 412115
Angehörigengesprächskreis Frau Richter: 23.02. 18:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Frau Richter unter Tel.: 0152 26732368

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen
Rentenversicherung für alle Rentenkassen findet nach vorheriger telefonischer
Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal, Ringstraße 1, statt.
Eine Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia ist zwingend unter der
Telefonnummer 03723 626915 notwendig.
Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten findet
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal
bei Herrn Wolfgang Sachs statt. Der Versichertenberater der DRV Bund ist
unter der Telefonnummer 03723 700191 zu erreichen. Völlige Diskretion
wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.

GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung,
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer
und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!

Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Der Gastraum der Löffelstube ist wieder geöffnet, wir liefern auch
Mittagsmahlzeiten aus. Essensbestellungen können gern bis 9:00 Uhr
unter Tel. 03723 667336 aufgegeben werden.
Tafelzeiten und -orte:
Montag: 11:00 – 13:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 08:00 – 15:00 Uhr sowie donnerstags
nach 15:00 Uhr zusätzlich nach Vereinbarung, Dienstag 08:00 – 17:00 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte.
Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr
Termine bitte immer vorab telefonisch in dieser Zeit vereinbaren.

INFOTHEK
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Schlumpfhausen News
Hallo, hier sind wir wieder, Eure kleinen und großen Schlümpfe aus der
Kita und dem Hort „Schlumpfhausen“.
Zunächst möchten wir Euch allen ein gesundes, glückliches neues Jahr mit
vielen wunderschönen Momenten wünschen. Wir hoffen, dass 2026 nur
Gutes für uns alle bereithält.

In den letzten Tagen des alten und in den ersten Tagen des neuen Jahres
war bei uns wieder jede Menge los und darüber wollen wir Euch nun, wie
gewohnt, berichten…
Am 10. Dezember waren die Kinder der Schmetterlings- und Bienengruppe
in der Euro-Schule eingeladen und konnten vor Ort einen abwechslungs-
reichen Vormittag verbringen. Außerdem durften unsere Vorschüler in der
Stadtverwaltung, ganz traditionell, ein Türchen vom großen Adventskalen-
der öffnen. Wie auch in den vergangenen Jahren waren wieder tolle Ge-
schenke für jede Gruppe unserer Einrichtung dabei. Wir möchten an dieser
Stelle die Gelegenheit nutzen und dafür von ganzem Herzen DANKE sagen.
Am 16. Dezember durften sich die Schlümpfe auf die Gruppenweihnachts-
feiern freuen. Nachdem alle in gemütlicher Runde gefrühstückt hatten,
bekamen wir Besuch vom Weihnachtsmann. Er hatte uns ja im letzten
Jahr versprochen wieder im Kindergarten vorbeizuschauen und nachzu-
fragen, ob alle ihr Versprechen vom Vorjahr gehalten hatten. Er hatte für
jede Gruppe einen großen Sack voller wunderschöner Geschenke dabei.
Die Freude darüber war riesig. Im Anschluss daran gab es im Turnraum
noch eine weitere Überraschung für die Kinder. Eine Puppenspielerin hat
das Märchen „Jorinde und Joringel“ aufgeführt. Unsere Schlümpfe hörten
ganz gespannt zu und durften die Künstlerin sogar mit Musikinstrumenten

unterstützen. Später trafen sich alle in den Gruppenzimmern wieder,
naschten leckere Plätzchen von unserem Lieblingsbäcker Marcus Scheer,
hörten weihnachtliche Musik und durften die tollen Geschenke vom Weih-
nachtsmann auspacken. Vielen lieben Dank noch einmal an alle, die zum
Gelingen dieses Tages beigetragen haben.
Während in unserem Haus die weihnachtliche Gemütlichkeit einzog,
wurde im Garten noch einmal so richtig fleißig gearbeitet… Wir hatten
Euch in der Vergangenheit schon einmal davon berichtet, dass unsere
alten Spielgeräte ziemlich in die Jahre gekommen sind und der TÜV sie
bei der nächsten Prüfung gesperrt hätte. Aus diesem Grund wurden der
Spielturm und die Schaukeln abgebaut und entsorgt. Bei allen Schlümp-
fen des Kindergartens sorgte dies für traurige Gesichter. Doch manchmal
werden Wunder wahr, wenn man nur ganz fest daran glaubt… Denn in
den letzten Tagen des alten Jahres wurde mit dem Aufbau unseres neuen
Spielplatzes begonnen. Jeden Tag verfolgten die Kinder an den Fenstern
den aktuellen Baufortschritt und sind super gespannt auf das Endergebnis.
Aktuell genießen wir jedoch den Schnee und freuen uns darauf, wenn die
Bauarbeiten weitergehen. Vielleicht können wir in der nächsten Ausgabe
schon mehr berichten…
Auch bei unseren großen Schlümpfen im Hort wurde es nicht langweilig:
Sie waren ebenfalls am 10. Dezember zum Weihnachtsspektakel in die
Euro-Schule eingeladen. Unsere Erstklässler hatten die Möglichkeit an
verschiedenen Aktivitäten teilzunehmen. So wurde das klassische Eierlaufen
abgewandelt und es mussten schnellstmöglich Christbaumkugeln ins Ziel
gebracht werden, es gab einen Hindernisparcours mit Rudolf, ein Kasper-
theater, Büchsenwerfen und Sackhüfen. Außerdem durften sie sich über
den Besuch vom Weihnachtsmann und eine Kinderdisco freuen. Bei der
Vielfalt der Angebote verging die Zeit wie im Flug. Danke an alle Beteiligten
für den schönen und abwechslungsreichen Nachmittag.
Seit der letzten Ausgabe wurde auch wieder jeden Montag unsere Mär-
chenbücherkiste geöffnet. Darin verbergen sich, wie schon berichtet, die
Märchen aus aller Welt. Bisher ging die wundersame Reise der großen
Schlümpfe bereits nach Russland, Rumänien, Sri Lanka, Frankreich, Japan,
die Slowakei, über den arabischen Raum, durch Deutschland und Italien
nach China. Im Laufe des Schuljahres werden wir dann alle Kontinente
besuchen und die Eigenheiten und Gemeinsamkeiten der Märchen der
verschiedenen Völker kennenlernen.
Außerdem fanden in den letzten Wochen des Jahres die Gruppenweih-
nachtsfeiern statt. Bei weihnachtlicher Musik sowie leckeren Lebkuchen
und Plätzchen verbrachten die Kinder eine schöne Zeit und stimmten sich
gemeinsam auf das Fest ein. Die Freude war groß, dass der Weihnachts-
mann für jede Gruppe ein paar Geschenke vorbeigebracht hatte und so
konnte ausgiebig gespielt werden.
Im neuen Jahr hatte es Frau Holle gut mit uns gemeint und begrüßte die
Kinder mit ganz viel Schnee. Nach dem Unterricht hatten die Schlümpfe
des Hortes somit jede Menge Zeit zum Rodeln und Schneemannbauen im
Hortgarten. Vielleicht haben die Schulkinder ja großes Glück und es schneit
ebenfalls in den Winterferien. Diese stehen nämlich vor der Tür und die
Erzieher planen schon fleißig das Programm für die Kinder. Doch davon
berichten wir Euch beim nächsten Mal…
Bis bald sagen Eure kleinen und großen Schlümpfe aus dem Kindergarten
und dem Hort „Schlumpfhausen“

Neues aus den Kindereinrichtungen
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Neues aus dem „Wichtelgarten“
„Juche, juche der erste Schnee, in großen
weißen Flocken, so kam er über Nacht. Er will
uns alle locken, hinaus in des Winters Pracht.“

Ein neues Kitajahr liegt vor uns – voller Kinderlachen, gemeinsamer Abenteuer
und vielen Momenten gemeinsamer Freude am Lernen und Leben.
Auch im Wichtelgarten begann das neue Jahr, zur Freude aller kleinen Wichtel,
mit viel Schnee. So konnten wir in der ersten neuen Kitawoche gleich die Schlit-
ten und Schneeschippen aus dem Schuppen holen, im Garten nach Herzenslust
toben, rodeln und den Schnee genießen.
Im Tagesablauf gab es viele Momente und Gelegenheiten sich näher mit dem
Thema Winter, Schnee und Kälte auseinanderzusetzen. Wir haben viele Expe-
rimente durchgeführt. So wurden glitzernde Eisscheiben hergestellt und am
Gartenzaun als Sonnenfänger aufgehängt. Schnee wurde mit bunten Sprüh-
flaschen eingefärbt, im Garten entstanden bunte Eisbausteine, mit denen sich
glitzernde Türme und andere Gebilde bauen ließen.
Auch an das leibliche Wohl wurde gedacht. So war unser Wintergrillen wieder
ein tolles Highlight und die Roster und der Kinderglühwein haben allen sehr gut
geschmeckt. Die Vorschüler haben ein besonders leckeres Experiment durch-
geführt. Im Schnee versuchten sie nur mit Schnee, Salz und Sahne Eiscreme
herzustellen. Zur großen Überraschung aller gab es ein richtig leckeres Ergebnis
und die Erkenntnis: Das machen wir mal wieder!
Das neue Jahr hat mit viel Schnee und Frost begonnen, dennoch laufen gerade
auch die Planungen für das nahende Frühjahr und die Faschingszeit auf vollen
Touren. Alle Wichtelkinder freuen sich schon auf viele tolle und spannende Er-
lebnisse, ExperimenteundTagevoller LachenundFreude,aufunsereSaunatage,
auf tolle Ausflüge, Feste und noch so vieles mehr.
Wer Lust hat uns kennenzulernen, ist jederzeit herzlich eingeladen! Bis bald!

Eure kleinen und großen Wichtel von der DRK-Kita „Wichtelgarten“
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Der Karl-May-Hort berichtet.
Die gemütliche Weihnachtszeit mit vielen schö-
nen Momenten und leuchtenden Kinderaugen
liegt nun schon wieder hinter uns.

Im Dezember durften die Kinder der Klasse 4
einen besonderen Nachmittag erleben. Dafür
besuchten sie die Euro-Schule in Hohenstein-
Ernstthal. Diese veranstaltete ein „Weihnachts-
spektakel“. An zahlreichen Stationen konnten die Kinder unter anderem
ein Puppentheater besuchen, einen Hobby-Horsing-Parcours bewältigen,
im Discozimmer tanzen oder bei Wurf- und Hüpfspielen aktiv werden.
Besonders viel Freude machte ihnen das Kekshaus-Bauen und anschlie-
ßendes Dekorieren sowie das gemütliche Beieinander mit Tee und Keksen.

Eine Gruppe der Klasse 2 bereitete am 12. Dezember den Mitbewohnern
der PKP Seniorenbetreuung Hohenstein-Ernstthal mit ihrem Besuch eine
große Freude. Mit Gedichten und verschiedenen Weihnachtsliedern – da-
runter Klassiker wie „Oh Tannenbaum“, „Schneeflöckchen, Weißröckchen“
oder „In der Weihnachtsbäckerei“ – brachten sie weihnachtliche Stim-
mung ins Haus. Ein Kind begleitete den Auftritt musikalisch und spielte
zwei Weihnachtslieder auf der Flöte. Im Vorfeld hatte die Gruppe mit viel
Liebe kleine Geschenke gebastelt, unter anderem Wichtel und Sterne zum
Aufhängen. Diese wurden den Bewohnerinnen und Bewohnern überreicht
und sorgten am Ende auch für viele dankbare Lächeln.

Am 16. Dezember war es dann endlich soweit: Unsere Gruppenweihnachts-
feiern fanden statt. Die Aufregung war bei den Kindern deutlich zu spüren.
In festlicher Atmosphäre wurde gemeinsam gesungen, weihnachtlichen
Geschichten gelauscht und natürlich durften auch die Gruppengeschenke
nicht fehlen. Mit großer Spannung wurden diese übergeben und ausge-
wickelt. Anschließend saßen alle bei einer gemütliche Weihnachtsrunde
zusammen, bei der zahlreiche Leckereien für eine rundum behagliche
Stimmung sorgten.

Nach den Ferien wartete gleich der nächste Höhepunkt auf uns. Zu Beginn des
neuen Jahres wurden wir mit reichlich Schnee verwöhnt. Sofort holten wir die
Poporutscher aus der „Garage“, und voller Begeisterung rodelten die Kinder
unseren Berg im Hortgelände hinunter. Überall entstanden Schneemänner
oder ganze Schneefamilien, kleine Iglus und viele weitere kreative Bauwerke.                                                                                    
So blicken wir dankbar auf eine schöne und ereignisreiche Zeit zurück und
freuen uns auf alles, was das neue Jahr noch für uns bereithält.

Euer Karl-May-Hort-Team

����������

Der Kurs wird im Schützenhaus Hohenstein-
Ernstthal,
Infos und Anmeldung:
passion life DIE tanzschule, Zschopauer Str. 48,
09111 Chemnitz, Tel.: 0371 4027950 oder online
unter www.passion-life.de
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Neues aus der Sachsenring-Oberschule

Gemeinsam Wünsche erfüllen
Wünsche sind etwas Be-
sonderes – egal ob groß oder
klein. Und manchmal braucht
es gar nicht viel, um einen sol-
chen Wunsch Realität werden
zu lassen. Oft genügt schon
eine kleine Geste – und eine
gute Idee.
Mit unserem Wunschbaum
auf dem ersten Wintermarkt
der Sachsenring-Oberschule
gab es in diesem Jahr eine
besondere Spendenaktion.
Bereits im Vorfeld hatten
die Bewohnerinnen und Be-
wohner des Bethlehemstifts
kleine Wünsche notiert, um
unseren Wunschbaum mit
farbigen Kugeln zu füllen. Der
festlich geschmückte Baum
lud die Besucherinnen und

Besucher des Wintermarktes dazu ein, eine dieser Kugeln mitzunehmen und
den darauf geschriebenen Wunsch in Form einer Spende zu erfüllen. Nach und
nach leerte sich der Baum – bis am Ende des Abends keine einzige Kugel mehr
an den Zweigen hing. Jede abgenommene Kugel bedeutete, dass ein Wunsch
in Erfüllung ging.
Durch diese Aktion konnte die Sachsenring-Oberschule 121,05 Euro sam-
meln. Dieser Betrag kommt dem Seniorenheim Bethlehemstift in Hohen-
stein-Ernstthal zugute.
Am 4. Dezember überreichten Schüler der
Klasse 9a ein Stück unseres Wunschbaumes
sowiediegesammelteSpendeandenBethle-
hemstift. Im Rahmen einer Bescherung über-
gaben sie kleine Geschenke wie Weihnachts-
figuren, Pralinen und was sich noch so
gewünscht wurde an die Bewohner und
Bewohnerinnen, die sie mit großer Freude
entgegennahmen.
Wir und der Bethlehemstift möchten uns von
Herzen bedanken – bei allen, die mitgemacht
und gespendet haben und freuen uns, dass
mit unserer Wunschbaum-Aktion zahlreiche
Wünsche in Erfüllung gehen konnten.

Alisa Burdusudis

Unterrichtsall-
tag in der sozia-
listischen Dikta-
tur hautnah
„Für Frieden und
Sozialismus–seid
bereit“.
Mit diesem so-
zialistischen Gruß
der Jungpioniere

(JP) begann für unsere 10. Klassen heute eine etwas außergewöhnliche Un-
terrichtsstunde. Wir besuchten das Schulmuseum in Leipzig. Nach einer
Einführung in das Schul- und Erziehungssystem der DDR durften unsere
Schülerinnen und Schüler hautnah den Unterrichtsalltag in der sozialis-
tischen Diktatur im Jahr 1985 nacherleben. Das Rollenspiel zum Heimat-
kundeunterricht einer 3. Klasse umfasste u.a. das gemeinsame Singen von
Pionierliedern oder das Ausarbeiten der Tugenden eines Thälmannpioniers.
In einer anschließenden Reflexionsrunde konnten unsere Schülerinnen und
Schüler ihren eigenen Schulalltag mit dem in der DDR vergleichen. Neben
einigen Gemeinsamkeiten fielen auch so manche, nicht nur inhaltliche
Unterschiede auf. Als irritierend empfanden zahlreiche Schülerinnen und
Schüler das öffentliche Vorführen von Mitschülern aufgrund falscher
„West-Kleidung“ oder fehlender Jungpionier-Mitgliedschaft. „Zum Glück“,
so eine Schülerin, „gibt es so etwas heute nicht mehr“.

Dr. Martin Diebel

Von Geistern und Gefühlen
Weihnachtsstimmung einmal anders erleben. Das konnte die Klasse
8b am 12. Dezember im Theater im Spinnbau in Chemnitz. Dort sahen
die Schülerinnen und Schüler die Aufführung „A Christmas Carol“, eine
Weihnachtsgeschichte nach Charles Dickens.

Das Theaterstück erzählt, wie der
geizige Geschäftsmann Ebenezer
Scrooge durch die Begegnung mit
drei Geistern – der Vergangenheit,
der Gegenwart und der Zukunft –
sein Herz verändert und die wahre
Bedeutung von Weihnachten erkennt.
Die eindrucksvolle Inszenierung
bewegte auf vielfältige Weise: Man
schmunzelte über das lebendige
Wandgemälde, lachte über einen
Purzelbaum, erschrak über die zwei
Gesichter des weißen Geistes, gri-
ente über die tanzenden Studenten

in 70er-Jahre-Outfits und stimmte summend in die Klänge traditioneller
englischen Weihnachtslieder ein. Aber man spürte vor allem auch Mitgefühl
für den im Internat allein sitzenden Ebenezer, wurde ernst, als man erfuhr,
dass der kleine Tim schwer krank ist, seine Eltern jedoch kein Geld für
Medizin besitzen und man spürte tiefe Traurigkeit bei dem vorhergesagten
Tod des Jungen.
So wurde den Zuschauerinnen und Zuschauern deutlich, wie sehr die
Botschaft von Dickens’ Klassiker heute noch zählt: Weihnachten ist mehr als
Geschenke und Festessen. Es ist eine Zeit, in der Mitgefühl, Gemeinschaft
und Hoffnung unser Leben bereichern können.

Conny Schreiber
Englisches Theater

Auch in diesem Jahr fand wieder das inzwischen zur Tradition gewordene
Gastspiel von „Theatre@School“ an unserer Schule statt. Am 15. Dezember
durften wir die Schauspieler Eva Brighty und Andrew Bradly, die unsere Turn-
halle in ein Theater verwandelten, an der Sachsenring-Oberschule begrüßen.
Zum Auftakt bekamen die 8. Klassen einen lehrreichen und zugleich mit
einigen humorvollen Elementen bestückten Einblick in eine Zukunft, in der
der Klimawandel so manchen Schaden hinterlassen hat. Das Stück „Trash Talk“
hat damit durchaus noch einmal zum Nachdenken über den eigenen Umgang
mit Wasser, Müll und Strom angeregt.
Im Anschluss begleiteten die 7. Klassen Becky und Joe auf Klassenfahrt in einen
englischenNationalpark, indemschließlicheineamüsanteundaufschlussreiche
Schatzsuche stattfand. Dabei durften sogar freiwillige Schüler mit auf die Bühne
und Teil des Theaterstücks werden. Im Anschluss konnten noch Fragen zum
Theater, zu den beiden Schauspielern und zu Großbritannien gestellt werden,
sodass die Aufführung eine rundum gelungene Veranstaltung war.
So, thank you, Eva and Andrew! It was a pleasure meeting you and watching
you perform on stage and with the students

W. Hofmann
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Neues aus der Sachsenring-Oberschule
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NEWS aus dem Lessing-Gymnasium
Absolventen des LGHE sorgen für Abwechslung in den Pausen
20 Jahre Abitur feierten die Absolventen des Jahrgangs 2005 im November
des vergangenen Jahres und dachten dabei auch an ihre Nachfolger, die in
der Gegenwart die Schulbänke drücken. Die Ehemaligen sammelten über
1000 Euro für einen Tischkicker und setzten so ein Zeichen der Verbun-
denheit mit ihrer alten Wirkungsstätte. Noch vor den Ferien wurde der Tur-
nierkicker mit Geräuschdämmung als „Weihnachtsgeschenk“ gemeinsam
mit den Hausmeistern aufgebaut. Im Namen der Schulgemeinschaft geht
ein herzlicher Dank an alle Spender des Abiturjahrgangs 2005!

Simon Fickenscher, Schulleiter

(v. l. n. r.:) Robin Mühleisen, Schulleiter Simon Fickenscher und Ron Richter

Sieg bei der Mathe-Olympiade
Am Mittwoch vor dem Buß- und Bettag kamen unsere besten Mathemati-
ker traditionell in der Aula zusammen, um sich den Aufgaben der 2. Stufe
der Mathe-Olympiade zu stellen. Nach den Teilnehmerrückgängen der
letzten Jahre konnten wir dieses Jahr mit einem neuen Teilnehmerrekord
aufwarten: 40 Schüler des LGHE stellten sich den Aufgaben und zogen so
gegen die Nachbargymnasien ins Rennen.
Das Ziel war klar: Es galt, den Schulpokal zurückzugewinnen, den wir
letztes Jahr an das Europäische Gymnasium Waldenburg abgeben muss-
ten. Natürlich wollten wir auch möglichst eine der begehrten Medaillen
ergattern. Dazu musste man aber bessere Lösungsideen als die Konkur-
renten aufweisen.
Nach der Korrektur der Aufgaben stand fest: Die Summe der erbrachten
Leistungen reichte und wir holten den Pokal zurück nach Hohenstein-
Ernstthal. Zur Siegerehrung am 2. Dezember freuten sich die Preisträger
riesig, ihre Urkunden und den Pokal überreicht zu bekommen. Musikalisch
wurde das Ganze umrahmt von unserer Schülerband „Lernbelästigung“.

B. Solf
Fachschaft Mathematik
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Skilager der Klassen 7 im Zillertal vom 04.01. bis 10.01.2026
Am späten Abend
des 3. Januar tra-
fen sich die Schüle-
rinnen und Schüler
der 7. Klassen am
Bahnhof Hohen-
stein-Ernstthal, um
sich über Nacht auf
den Weg ins Ziller-
tal zu machen.

Bei allerbesten Pisten-
bedingungen,Sonnen-
schein und bis zu mi-
nus 20 Grad machten
dieAnfängerinnenund
Anfänger auf flachem
Terrain ihre allerersten
Schwünge im Schnee.
Die fortgeschrittenen
Schülerinnen u. Schü-
ler verteilten sich in
drei Gruppen gemein-
sam mit den Lehrerinnen und Lehrern im gesamten Skigebiet der Zillertal-Arena
und meisterten dort die anspruchsvollen Pisten.
Am letzten Abend erfolgte die obligatorische Skitaufe für einige Schülerinnen
und Schüler, die an den fünf Skitagen auf besondere Art und Weise auf sich
aufmerksam gemacht haben. Dass sich niemand verletzte, setzt einer rundum
gelungenen Woche die Krone auf.

Peter Dittrich, Sportlehrer

Vernissage am Lessing-Gymnasium
Der Leistungskurs Kunst der Klasse 12 lädt am 27.02.2026 ab 18:00 Uhr
herzlich zur Vernissage ins Lessing-Gymnasium Hohenstein-Ernstthal ein.
Präsentiert werden ausgewählte künstlerische Arbeiten der letzten zwei Jahre.
Alle Interessierten sind willkommen, wir freuen uns auf Sie!

Olivia Franke
LK Kunst 12
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NEWS aus dem Lessing-Gymnasium
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Kinder, kommt mit Euren Großeltern zum Vorbereiten von
Frühstückssnacks und verspeist sie dann gemeinsam mit ih-
nen. Wenn Ihr Lust habt, kommt in Eurer liebsten Verkleidung.
Schnell anmelden!

Wann? Am 18.02.2026 um 09:00 Uhr – gefrühstückt wird um 10:00 Uhr.
Anmeldung bitte bis zum 16.02.2026, Kosten: 5,00 Euro für das Frühstück und 5,00 Euro für
die Kids.

Bastelarbeiten während der Ferien:
Kein Problem, bei uns könnt Ihr kreativ werden
vom 09.02. – 20.02.2026.

Öffnungszeiten zum Basteln:
Mo – Fr von 09:00 – 14:00 Uhr

Wir spazieren auch im Februar zum Freizeit-Treff
am 12.02.2026,
Treffpunkt Parkplatz am Berggasthaus – Bergfest-
gelände, um die Gartenanlage „Frischer Wind“,
Sportplatz, Turnhalle, mit Picknick.

Freizeit-Treff am 26.02.2026: Treffpunkt: MGH
– Goldbachstraße – Hinter dem Sachsenring – Ler-
chenstraße – zurück – Kaffee trinken.
Unkostenbeitrag: Jeweils 2,00 Euro, Infos unter
Tel.: 03723 678053

Der Malzirkel im Februar findet am letzten Frei-
tag, 27.02.2026, im Offenen Treff statt. Wir sind
barrierefrei, Unkostenbeitrag 2,00 Euro. Wir holen
Euch auch ab, meldet Euch an.

Unsere Tomatenqueen, Swetlana Hüttner, wird
ihre Saatgutbörse am 22.02.2026 in unserem
barrierefreien Offenen Treff in der Zeit von
10:00– 16:00 Uhr durchführen

Wir freuen uns auf viele Gäste zu den folgenden Veranstaltungen:

Termine im Februar
● Kinderfasching mit dem RO-WE-HE am Samstag, den 08.02.2026, 14:00 – 17:00 Uhr
● 19. Männerballettwettbewerb „MHH“ am Freitag, 13.02.2026
● Mottofasching mit dem RO-WE-HE am Samstag, 14.02.2026, ab 18:00 Uhr

Unter dem Motto „Vom Broadway bis West End – Wir feiern groß, Fasching in Hohenstein, das
wird grandios“ wird es bunt und musikalisch. Karten gibt es in den bekannten Vorverkaufsstellen,
u.a. in der Stadtinformation Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 41.

● Disconacht des RO-WE-HE „Back to the 90s” am Samstag, 28.02.2026, ab 19:00 Uhr
Die Gäste erwartet eine karnevalistische Show sowie Musik von DJ Christian Bieselt, Chris
NITRO und HouseKasper. Eine lange Partynacht mit bester Stimmung ist also garantiert.

Vorschau März
● Flohmarkt rund ums Kind am Samstag, 07.03.2026, 09:00 bis 13:00 Uhr

Angeboten werden u. a. gut erhaltene Baby- und Kinderbekleidung für Frühjahr und Sommer,
Spielzeug, CDs, Bücher, Roller, Kinderwagen und vieles mehr.

● Märchentheater Doncalli mit dem Theaterstück „Rotkäppchen“, am Donnerstag,
19.03.2026, 16:00 Uhr

Vorschau April
● Kneipentour im Stadtgebiet von HOT und im Schützenhaus am 18.04.2026

Im Schützenhaus sind noch viele weitere Veranstaltungen in diesem Jahr geplant, u. a. kön-
nen sich Ende des Jahres Klassikfreunde auf „Musik im Kerzenschein“ freuen und auch die
„Herkuleskeule“ wird Anfang Dezember wieder für beste Unterhaltung sorgen.
Weitere Informationen zu geplanten Veranstaltungen oder Anfragen hinsichtlich privaten
Feierlichkeiten erhalten Sie direkt im Schützenhaus unter Tel.: 03723 413758 oder per E-Mail
schuetzenhaus@hohenstein-ernstthal.de.

Aktuelle Veranstaltungen im Schützenhaus

Das Team vom Mehrgenerationenhaus
schaut auf den Februar

Das Team vom MehrgenerationenhausDas Team vom Mehrgenerationenhaus
schaut auf den Februar

Aktuelle Veranstaltungen im Schützenhaus
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Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Gisela Kirstein 70
Matthias Lehmann 70
Wilfried Seifert 85
Martina Rothe 70
Maria Ufer 75
Dr. Petra Hering 70
Leni Creutziger 75
Wolfgang Martin 75
Stephan Scheffler 75
Sigrid Meißner 85
Ingrid Glaubauf 75
Jürgen Möbius 75
Uwe Siegemund 70
Heidemarie Friedrich 75
Ilona Kapitschke 75
Gunter Hocher 70
Marion Weiß 70
Ruth Müller 90
Jürgen Rente 70
Eugenie Oesterle 85
Gabriele Scheibe 70
Lisa Künzel 101
Matthias Büttner 75

Ursula Lieberwirth 90
Helmar Clauß 75
Thomas Molch 70
Dietmar Roßner 80
Brigitte Winkler 75
Jürgen Hochmuth 85
Sabine Möckel 75
Wolfgang Husch 70
Sabine Schmidt 75
Inge Schraps 101
Jürgen Leuoth 75
Gisela Paul 90
Werner Keller 70
Isolde Roßner 80
Bernd Peterhänsel 75
Gerd Andrae 70
Kristina Kittel 75
Margit Wagner 75
Ursula Reichert 85
Steffen Heidolf 70
Karin Meyer 75
Sylvia Köhler 70
Gerlinde Göhring 70

Goldene Hochzeit feiern:
Steffi und Steffen Dell‘Agnese

Zur Eiserne Hochzeit gratulieren wir:
Anita und Walter Neubert

Wir freuen uns sehr, die Altersgratulationen und die damit verbun-
denen Geburtstagsfeiern im Mehrgenerationenhaus durchführen zu
können.
Zudem erhalten die Gratulanten zum 90., 95., 100. und ab dem 100.
Geburtstag jährlich sowie ab dem 65. Ehejubiläum, Besuch durch ei-
nen Vertreter der Stadt Hohenstein-Ernstthal, um unsere persönlichen
Glückwünsche zu überreichen.
Die Einladungen für die Veranstaltung im Mehrgenerationenhaus
erhalten Sie auf dem Postweg. Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter
der Telefonnummer 03723 402140.

Ihre Stadtverwaltung

Allen unseren

Jubilaren

die herzlichsten

Glückwünsche!

Kontakt: Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Telefon: 03723 42001,
E-Mail:verwaltung@drk-hohenstein-er.de, Internet:www.drk-hohenstein-er.de

Besuchszeiten unserer Geschäftsstelle:
Mo./Mi./Fr. geschlossen
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 15:00 Uhr

Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Öffnungszeiten: Dienstag 10:00 bis 17:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Aktuell ist die Situation der Abgabe von Textilien leider sehr schwierig. Wir
können maximal Bekleidung, die sehr gut erhalten ist, nicht älter als 2 Jahre
und der aktuellen Mode entspricht, für unsere Kleiderkammer annehmen.
Für die Abgabe Ihrer Spenden stehen Ihnen unsere Kleidercontainer an
unserer Geschäftsstelle zur Verfügung. Diese werden täglich geleert.

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn wer rastet, der rostet. Unter dem Motto „Bewegung
ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rahmen der „Gesundheits-
therapie“ bereits seit über 20 Jahren Wassergymnastik durch. Bitte melden
Sie sich rechtzeitig bei uns an, wir haben fortlaufende Kurse!
Dienstag von 10:00 bis 11:00 Uhr und von 11:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Erste Hilfe Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs „Erste Hilfe“ die
Onlineanmeldung auf unserer Internetseite.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
am Samstag, 07.02.2026, 09:00 bis 12:30 Uhr im AZURIT Seniorenheim
Pfefferkorn – Cafeteria, Karl-May-Str. 12/14 in Hohenstein-Ernstthal

Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.

Ausbildungsplatz zum
Pflegefachmann (m/w/d)

zu vergeben
1. Ausbildungsjahr 1.339,59 €

Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.
Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)
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Bereitschaftsdienste
Apotheken
Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages,
auch an Sonn- und Feiertagen

Datum Apotheke Anschrift Telefon
30.01.-01.02. Theresien-Apotheke Hauptstr. 134

09390 Gornsdorf 03721 22692
30.01.-01.02. Aesculap-Apotheke St. Jacober Hauptstr. 82

08132 Mülsen/St. Jacob 037601 3990
02.-04.02. Aesculap-Apotheke St. Jacober Hauptstr. 82

08132 Mülsen/St. Jacob 037601 3990
02.-04.02. Apotheke am Rathaus Hauptstr. 12

09380 Thalheim 03721 84394
05.02. Concordia-Apotheke Gabelsbergerstr. 7

09376 Oelsnitz 037298 2653
06.02. Linden-Apotheke Neue Str. 18

09394 Hohndorf 037204 5214
07.02. Apotheke am Kaufland Heinrich-Heine-Str. 1a

09337 Hoh.-Er. 03723680332
08.-09.02. Bergmann-Apotheke Alte Staatsstr. 1

09376 Oelsnitz 037298 2295
10.02. Löwen-Apotheke Hofer Str. 207

09353 Oberlungwitz 03723 42173
11.02. City-Apotheke Weinkellerstr. 28

09337 Hohenstein-Er. 03723 62940
12.02. Park-Apotheke Chemnitzer Str. 1

09385 Lugau 03729541626
13.-19.02. Apotheke am Rathaus Hartensteiner Str. 9

09350 Lichtenstein 037204991141
20.02. Linden-Apotheke Neue Str. 18

09394 Hohndorf 037204 5214
21.02. City-Apotheke Weinkellerstr. 28

09337 Hohenstein-Er. 03723 62940
22.02. Aesculap-Apotheke A.-Funk-Schacht-Str. 1c

09376 Oelsnitz 03729812523
23.02. Löwen-Apotheke Hofer Str. 207

09353 Oberlungwitz 03723 42173
24.02. Uranus-Apotheke Schillerstraße 26

09366 Stollberg 037296 3795
25.-26.02. Bären-Apotheke Hohensteiner Str. 36

09366 Stollberg 037296 3717
27.02.-05.03. Mohren-Apotheke Altmarkt 18

09337 Hoh.-Er. 03723 2637

Bitte beachten!
Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste können durch
unsere Redaktion nicht berücksichtigt werden und sind der Freien Presse
zu entnehmen. Aktuelle Informationen zum aktuellen und nächstgele-
genen Notdienst können immer der offiziellen Kammerwebseite unter
www.aponet.de entnommen werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxen im Landkreis Zwickau

Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Karl-Keil-Straße 35, 08060 Zwickau (Zugang über die Zentrale Notaufnahme,
Haus 6)

Allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Rudolf-Virchow-Klinikum Glauchau
Virchowstraße 18, 08371 Glauchau
Mittwoch, Freitag 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Weitere Informationen zu den Bereitschaftspraxen in Ihrer Region finden
Sie unter folgendem Link auf der Internetpräsenz der KV Sachsen:
www.kvsachsen.de > Bürger > Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien
bundeseinheitlichen Rufnummer 116 117 erreichbar.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde findet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. finden Sie aktuell im Internet unter dem Link
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/
Hohenstein-Ernstthal,%20Stadt/list

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens-
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen
undÖ�nungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117,
sowie unter:www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
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bis 15.02. Sonderausstellung im Karl-May-Haus: „Karl May und Chemnitz“, Öffnungszeiten Di – So 10:00 bis 17:00 Uhr
bis 20.02. Kunst im Rathaus: Fotoausstellung „Weltblicke – die Schönheit der Erde“, von Mandy Rosenfeld

Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 18:00 Uhr
bis 29.03. Ausstellung von Siegfried Otto Hüttengrund (Hohenstein-Ernstthal) – Malerei und Grafik, Kleine Galerie

Öffnungszeiten: Di bis Do + So 14:00 – 17:00 Uhr
bis April Kabinettausstellung „Die bunte Welt der Karl-May-Comics“, Karl-May-Haus
26.02. – 21.05. Kunst im Rathaus: „Farbräume“, Ausstellung von Silvia Eppendorfer, Heidrun Förster & Kerstin Rieß – Abstrakt Malerei

Rathaus, Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 18:00 Uhr
21.02. – 14.02.2027 Sonderausstellung „Heimath. – Karl-Mays Erzgebirge, Karl-May-Haus

03.+04.02. 17 Uhr „Die vergessenen Seelen“, Theater-Aufführungen in der Aula des Lessing-Gymnasiums
04.02. 17-19 Uhr Arbeitskreis Jugend – Gestalte Jugendevents in Deinem Ort doch einfach mit!, CVJM Sonnenstraße 10
07.02. 14:00 Uhr Ausstellungseröffnung im Textil- und Rennsportmuseum TexARTists – Textile Statements zu Fragen der Zeit, Antonstraße 6
08.02. 14-17 Uhr Kinderfasching mit dem RO-WE-HE, Kultur- u. Veranstaltungszentrum Schützenhaus
08.02. 10:00 Uhr Handball: HSG Sachsenring D-Jugend – HV Grüna, HOT Sportzentrum
08.02. 12:00 Uhr Handball: HSG Sachsenring Männer I – TSV Oelsnitz/V., HOT Sportzentrum
08.02. 14:00 Uhr Handball: HSG Sachsenring Frauen – SG Nickelhütte Aue, HOT Sportzentrum
09.-20.02. 09-14 Uhr Ferienangebot im MGH: Kreativangebot, MehrGenerationenHaus

(Montag – Freitag)  (nur mit Anmeldung unter Tel. 03723 678053)
10.02. 18-20 Uhr „Eine Reise nach Krakau“, HALT e.V. Beratungszentrum für Soziales
11.02. 9:30-11:30 Uhr Beratungsmobil der sächsischen Krebsgesellschaft, Altmarkt
12.+26.02. 14 Uhr Freizeit-Treff mit dem Mehrgenerationenhaus – gemeinsamer

Spaziergang, Infos und Anmeldung unter Tel. 03723 678053
13.02. 19:00 Uhr Männerballettwettbewerb „MMH – Männer in heißen Höschen“

Kultur- u. Veranstaltungszentrum Schützenhaus
14.02. 17:00 Uhr „Hoffnung und Zuversicht“ – Benefizkonzert zu Gunsten des

Kantatenprojekts, Programm aus verschiedenen Bereichen der
Kirchenmusik, Kath. Kirche St. Pius X.

14.02. 19:00 Uhr Mottofasching des RO-WE-HE „Vom Broadway bis West End
Wir feiern groß, Fasching in Hohenstein, das wird grandios“
Kultur- u. Veranstaltungszentrum Schützenhaus
(Karten gibt es in den bekannten Vorverkaufsstellen,
u.a. in der Stadtinformation, Altmarkt 41.)

15.02. 15:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel, 2. Bundesliga Rückrunde
(1. Männermannschaft): TTC Sachsenring – Jülich
Sporthalle des BSZ Limbach-Oberfrohna (aufgrund Umbauarbeiten)

18.02. 09:00 Uhr Frühstück im MehrGenerationenHaus „Frühstückssnacks“
(nur mit Anmeldung bis 16.02. unter Tel. 03723 678053
Unkostenbeitrag: 5 Euro)

19.02. 09-17 Uhr Ferienangebot im TRM: Nähwerkstatt: Leseknochen oder Eulen
(Anmeldung erforderlich unter Tel. 03723 47711, Kosten: 5 Euro)

21.02. 17:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel, 3. Bundesliga Rückrunde
(2. Männermannschaft): TTC Sachsenring – TSG Kaiserslautern
Sporthalle des BSZ Limbach-Oberfrohna

22.02. 10 – 16 Uhr Saatgutbörse mit der Tomaten-Queen, MehrGenerationenHaus
26.02. 19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung „Farbräume“, Ausstellung von Silvia

Eppendorfer, Heidrun Förster und Kerstin Rieß – Malerei, Rathaus
28.02. ab 19:00 Uhr Disconacht des RO-WE-HE „Back to the 90s”: Karnevalistische

Show, Musik von DJ Christian Bieselt, Chris NITRO & HouseKasper
(Karten im Vorverkauf erhältlich)

Veranstaltungen und Ausstellungen
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Hinweisen der aktuellen Medien oder erhalten Sie auf der städtischen Internetseite unter

www.hohenstein-ernstthal.de (Änderungen vorbehalten!)

Nach der Schule hängst Du oft nur zuhause rum oder sitzt am Handy? Warum?
Komm vorbei ins Jugendhaus und verbringe hier Deine Freizeit. Alle Teenies ab der 5. Klasse
sind herzlich willkommen. Spiele mit Freunden eine Runde Tischtennis oder Tischkicker,
versuche Dich beim Dart oder nimm an verschiedenen
Kreativangeboten teil. Jede/r ist herzlich willkommen!

Das „Off is“ hat Montag bis Freitag von 12:00 bis 17:30 Uhr
geöffnet und fungiert als offener Jugendtreff. Auch in den
Winterferien ist hier etwas los. Informiere Dich auf unserem
Instagram-Kanal oder komm einfach spontan vorbei.
Wir sehen uns in der Schillerstraße 9.

Ich freue mich auf Dich!
Iris Schäfer

Leiterin Jugendhaus „Off is“

Das Jugendhaus „Off is“ sucht Dich!

Veranstaltungen und Ausstellungen

Das Jugendhaus „Off is“ sucht Dich!
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In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:Winterferien Programm:
„Pumuckl und das große Missverständnis“
„Bibi Blocksberg – Das große Hexentreffen“

Stromberg- Wieder alles wie immer:
Jede menge Lacher und Fremdschämer garantiert. Zitat Stromberg:
„Ihr werdet euch schon noch alle umgucken, und zwar im Kino!“.
Ein toller Spaß mit vielen Seitenhieben!
Regie: Arne Feldhusen
Länge: ca. 100 min., ab 12 Jahre

Checker Tobi 3 – Die heimliche Herrscherin der Erde:
Tobi geht der Frage nach: „Wer hinterlässt die tiefsten Spuren im
Erdreich?“. Sein Abenteuer führt ihn nach Mexiko, Madagaskar und
zum norwegischen Spitzbergen Archipel!!
Regie: Antonia Simm
Länge: 93 min., ab 0 Jahre

Woodwalkers 2:
Ein neues Schuljahr für die Gestaltwandler an der Clearwater High
beginnt, doch an Ruhe ist nicht zu denken. Der Wald um die Schule
herum soll veräußert werden. Das darf nicht sein!!!
Regie: Sven Unterwaldt
Länge: 102 min., ab 6 Jahre

Song Song Blue:
Claire und Mike lieben die Musik. Ihr Werdegang ist aber nicht sehr
erfolgreich. Als sie die Neil Diamond Coverband „Lightning and Thunder“
gründen, ändert sich dies. Mitreißend!!!!
Regie: Craig Brewer
Länge: 133 min., ab 12 Jahre

Extrawurst:
Bei einem Sommerfest im Tennisclub treten unerwartet Spannungen
auf, weil ein separater Grill mit alternaiven Grillgut aufgestellt werden
soll. Kerkeling und Herbst in Bestform!!!!!
Regie: Marcus H. Rosenmüller
Länge: 98 min., ab 12 Jahre

Alle Filme unter Vorbehalt!

Infos unter: 03723/ 42848, einfach im Kino „Capitol“ durchklingeln
oder: Kinozeit.de, critic.de, cinema.de, google Filmtheater Capitol Hoh.-Er.
oder www.freiepresse.de/wohin/veranstaltungen.

Angaben ohne Gewähr.I

Neben ihren Informationskanä-
len nutzt die Stadt Hohenstein-
Ernstthal nun auch WhatsApp
für aktuelle Informationen. Der
Kanal mit dem Namen „Stadt
Hohenstein-Ernstthal“ kann von
allen Interessierten kostenlos
abonniert werden.
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Kirchennachrichten

03723 679 679

Über 20 Jahre - familiär,
preiswert & fair
Dresdner Str. 12, 09337 Hohenstein-Ernstthal
www.schueppel.hot
                          
                     Partner der „ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH“

Tag und Nacht dienstbereit
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hohenstein-Ernstthal-Wüstenbrand

Zum 01.01.2026 trat die Vereinigung der Ev.-Luth. Kirchgemeinden St.
Christophori und Ernstthal-Wüstenbrand in Kraft.
Aus diesem Grund haben wir jetzt den gemeinsamen Namen Ev.-
Luth. Kirchgemeinde Hohenstein-Ernstthal-Wüstenbrand und auch eine
gemeinsame E-Mail-Adresse:
kg.hohenstein-ernstthal-wuestenbrand@evlks.de.

Postanschrift
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hohenstein-Ernstthal-Wüstenbrand
Neumarkt 20, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 7700, Fax: 03723 7704

Öffnungszeiten Pfarramt Neumarkt 20:
Mo und Do: 14:00 – 17:30 Uhr
Di und Fr: 10:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarramt Hinrich-Wichern-Str. 4, Tel.: 03723 6689180
Mo und Di: 10:00 – 12:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:30 Uhr
Fr: 09:00 – 11:00 Uhr

Internet
https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de
https://www.christophori.de

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag 2026
Freitag, 6. März 2026, 19:00 Uhr im Kirchgemeindehaus St. Trinitatis,
Neumarkt 18
„Kommt! Bringt eure Last.“ So lautet der offizielle deutsche Titel des Welt-
gebetstages in diesem Jahr. Frauen aus Nigeria haben ihn vorbereitet und
feiern in über 120 Ländern weltweit. Natürlich wird es auch im Anschluss
an den Gottesdienst wieder eine Verkostung landestypischer Gerichte
geben. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Mettenspiel 2025
Die St.-Trinitatis-Kirche war am 25. Dezember zur Christmette früh 05:00 Uhr
wieder gut besucht. Die ruhige und besinnliche Atmosphäre zog viele auch
um diese Uhrzeit in die Kirche. Wir danken allen Spielern und dem Leiter
Michael Oebser ganz herzlich!

Doreen Lang

Damit Erinnerungen bleiben!

FRIEDHOFSDIENST

Grabpflegarbeiten, Dauergrabpflege, Grabneuanlage
Abwesenheitspflege, Saisonale Grabgestaltung

Floristik & Gießen

www.grab-pflege.com
mail@grab-pflege.com

Dresdner Straße 159
09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon 03723 66 70 950
Mobil 0176 83 20 59 11

Ihr Ansprechpartner
Ralf Koch

Fo
to

:K
ir

ch
ge

m
ei

nd
e

KirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichten



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 02/2026

31

Kirchennachrichten

HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft

Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Termine im Februar
Gemeinschaftsstunde sonntags:
01.02. 10:00 Uhr
08.02. 17:00 Uhr – LICHTBLICKESTUNDE mit Ralf Goldhahn
15.02. / 22.02. 17:00 Uhr

Frauenstunde: 25.02. 19:30 Uhr mit Katrin Weinhold
Gebetskreis: 04./18.02. 18:45 Uhr
Bibelstunde: 04./18.02. 19:30 Uhr

Bitte informieren Sie sich auch unter
www.lkg-hohenstein-ernstthal.de.

Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Zwickau – Ortsgemeinde „St. Pius X.“
Grenzweg 17, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Gottesdienste
Sonntag 01.02., 08.02., 15.02., 22.02. 10:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch 04.02., 11.02., 18.02., 25.02. 09:00 Uhr Heilige Messe

Veranstaltungen und Vorschau
Sonntag, 01.02., 10:30 Uhr Familiengottesdienst „auf dem Kommunion-

weg“ mit den Erstkommunionkindern, anschl.
gemeinsames Mittagessen im Gemeindesaal

Samstag, 07.02., 19:00 Uhr Fasching im Gemeindesaal
Samstag, 14.02., 17:00 Uhr „Hoffnung & Zuversicht“ – Konzert mit Stu-

dierenden der Hochschule für Kirchenmusik
Dresden (zugunsten ihres Kantaten-Projekts),
Eintritt frei, Spenden erbeten

Sonntag, 22.02., 17:00 Uhr Kreuzwegandacht

Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.heilige-familie-zwickau.de

Gottesdienste
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hohenstein-Ernstthal-Wüstenbrand

Monatsspruch: Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das der HERR, dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat.
5. Mose 26,11

Datum St. Christophori St. Trinitatis Wüstenbrand

01.02. 09:30 Uhr Predigtgottesdienst mit Kurrende in St. Trinitatis
08.02. 09:30 Uhr Predigtgottesdienst in Wüstenbrand
15.02. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst in St. Trinitatis
22.02. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst in Wüstenbrand
01.03. 09:30 Uhr Predigtgottesdienst in St. Trinitatis

Bitte informieren Sie sich über https://www.christophori.de/
bzw. https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de/

Weltgebetstag
Am 6. März, 19:00 Uhr feiern wir
in St. Trinitatis einen ökumenischen
Gottesdienst zum Weltgebetstag
mit anschließendem gemeinsamem
Essen. Frauen aus Nigeria laden ein
unter dem Titel „Kommt! Bringt
eure Last.“

Im Fokus des Gottesdienstes steht
die Einladung aus Matthäus 11.

Dazu schreibt Katie Reimer: „In einer Zeit, in der Menschen auf der ganzen
Welt schwere Lasten zu tragen haben, bieten unsere nigerianischen
Schwestern tiefgründige Erkenntnisse darüber, wie man in Gott Ruhe und
Erholung findet“.
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freier Platz im Pflegeheim
und Wohngemeinschaft*** ***




